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Frohe Ostern
wünschen Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
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ÖFFNUNGSZEITEN: Mo., Di., Do., Fr.:  8.00 – 12.00 Uhr Servicezeiten der Telefonzentrale:
 Di.: 15.00 – 18.00 Uhr Montag: 8.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
 Mi.: Geschlossen Dienstag: 8.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
  Zusätzliche Öffnungszeiten des Bürgerbüros: Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 

Di.  von  7.30 – 12.00 und 14.00 – 18.30 Uhr   Donnerstag: 8.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr
 Do. von 14.00 – 16.00 Uhr Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Telefonzentrale 07082/948-50

RATHAUS FELDRENNACH 

Bürgermeister

Bürgermeister  Helge Viehweg 07082/948-511
Vorzimmer/Veranstaltungen/ Sandra Wetzel 07082/948-511
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit Anita Molnar 07082/948-513

RATHAUS FELDRENNACH 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter Johannes Kohle 07082/948-520

Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter  Dietrich Auer 07082/948-517
Liegenschaften  Anja Göring 07082/948-516
Bauanträge  Sascha Hass 07082/948-524
Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen  Birgit Herr 07082/948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter  Markus Binder 07082/948-515
Sachbearbeiterin Iris Berger 07082/948-510
Bauhofleiter  Kurt Boeuf 07082/20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter  Frank Maginot 07082/948-522
Sachbearbeiterin Alexandra Sauer 07082/948-523

RATHAUS CONWEILER 

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiterin Nicole Schommer 07082/948-622

Abteilung 1 Personal und Organisation
Abteilungsleiter  Benedikt Lorsch 07082/948-624
Sachbearbeiterin Justine Waldhauer 07082/948-628
Sachbearbeiterin Doreen Widmann 07082/948-615
Telefonzentrale/Amtsblatt Karina Bachmann 07082/948-616 
Grundbucheinsichtsstelle/ 
Rentenstelle/ 
Geschäftsstelle Gemeinderat

Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin  Annette Jung  07082/948-614
Ordnungswesen Jasmin Becht 07082/948-626
Bürgerbüro/Tourismus Eva Rettkowski 07082/948-611
Bürgerbüro  Nadja Schraft 07082/948-623
Bürgerbüro/Gewerbe Sabine Schroth 07082/948-612

Bürgerbüro/Archiv/Soziales N.N. 07082/948-623
Standesamt   Wolfgang Zeiß 07082/948-621

Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter  Rouven Rudisile 07082/948-629
Sachbearbeiterin/ 
Jugendgemeinderat Susanne Hopfinger 07082/948-613
Bürgerschaftliches  
Engagement  N.N. 07082/948-627
Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter Bärbel Pfleiderer-Höhn 07248/917431

RATHAUS SCHWANN 

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter Jörg Bischoff 07082/948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter  Patrick Luithardt 07082/948-731
Sachbearbeiterin Steuern Claudia Kitschun 07082/948-735
Sachbearbeiterin Angela Pfeiffer 07082/948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin Cornelia Grossmann 07082/948-734
Sachbearbeiterin Beate Drechsler 07082/948-736
Sachbearbeiter  Michael Maier 07082/948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster Michael Bruder 0172/9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Feldrennach Silke Burkhardt 07082/940775
Bücherei Ottenhausen Silke Burkhardt 07082/2424
Bücherei Schwann Maren Dinse/ 
  Ludmilla Göring 07082/60614

Stabsstelle
Feuerwehrwesen Martin Irion 07082/948-748
Kommunales  
Krisenmanagement Cirstin Gerstenlauer 07082/948-741

Personalrat  Klaus Reiter 07082/948-744
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Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr� Telefon 112

Polizei� Telefon 110

Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg, Marxzeller Str. 46, 
75305 Neuenbürg, Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners- 
tag 19 bis 23 Uhr; Mittwoch 14 bis 23 Uhr; Freitag 16 bis 23 Uhr; 
Samstag u. Sonntag 7.30 bis 24 Uhr, Feiertage 8 bis 23 Uhr.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll)� Telefon 07231/9692969 

Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/notdienst/karls-
ruhe/index.html. 

Tierärztlicher Notfalldienst    http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
� Telefon 07231/1332966
Apotheken    http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 20. April 
Rosen-Apotheke Hauptstr. 7,75331 Engelsbrand Tel.07082 - 31 38
•  Sonntag, 21. April 
City-Apo. Westl. Karl-Friedr.-Str. 53, 75172 Pforzheim Tel. 07231 - 31 27 27
•  Montag, 22. April 
Apotheke im Centrum Hauptstr. 54 75217 Birkenfeld, Tel. 07231 - 48 0777
Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) � Telefon 0700/797393837  
und/oder � Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen � 07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei) � 0800/3629477

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Achim Müller – Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: gemeindeblatt.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2019. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Die nächsten Veranstaltungen

Donnerstag, 18. April
20:00 Uhr	 Vortrag „Vietnam, Laos und Kambodscha“  
	 Bürgertreff, Wagenweg 1

Montag, 22. April
14:00 Uhr	 Spaß beim Osternestsuchen am Ostermontag –  
	 Haus der Familie, Feldrennach

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Für die Bürgermeistersprechstunden gelten folgende Zeiten:-
Jeweils Montag:  8.00 – 12.30 Uhr im Rathaus Feldrennach

Einmal monatlich, jeweils am 1. Montag des Monats, zu folgenden Zeiten 
in den Ortsteilen:

Feldrennach	 Rathaus	   8.00 –   9.00 Uhr
Conweiler	 Rathaus	   9.00 – 10.00 Uhr
Schwann	 Rathaus	 10.00 – 11.00 Uhr
Pfinzweiler	 Bürgerhaus	 11.00 – 11.30 Uhr
Langenalb	 Rathaus	 11.30 – 12.00 Uhr
Ottenhausen	 1. OG Turn- u. Festhalle	 12.00 – 12.30 Uhr

In unregelmäßigen Abständen findet eine Abendsprechstunde mit 
dem Bürgermeister statt. In den Schulferien finden generell keine 
Sprechstunden statt. Die Termine werden immer frühzeitig in der Ru-
brik „Sprechzeiten des Bürgermeisters“ bekannt gegeben.

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Öffentliche Bekanntmachung  über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für die 
Wahl zum Europäischen Parlament - Europa-
wahl - und für die Wahl des Gemeinderats und 
des Kreistags  sowie die Erteilung von Wahl-
scheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019
Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die 
Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleichzei-
tig in der Gemeinde Straubenhardt die Kommunalwahlen - Wahl 
des Gemeinderats und Wahl des Kreistags - statt.

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwah-
len für die Wahlbezirke der Gemeinde Straubenhardt werden in der Zeit 
vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme im Zentralen Bür-
gerbüro, Rathaus Conweiler, Herrenalber Str. 18, 75334 Straubenhardt, 
Zimmer 3, bereitgehalten. Über den Haupteingang ist das Bürgerbüro 
nicht barrierefrei erreichbar. Es gibt jedoch einen seitlichen Eingang, 
welcher über den Parkplatz vor dem Polizeiposten ohne Stufen erreich-
bar ist. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses er-
geben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das 
Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Wählen kann nur, 
wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen 
eingetragen ist oder einen Wahlschein für diese Wahlen hat.
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5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann ent-
weder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahlschein angegebenen 
Gebiets oder durch Briefwahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachste-
hende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 2019 versäumt hat, Kom-
munalwahlen bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunal-
wahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 versäumt 
hat. Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahl-
rechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,
6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden bei der Euro-
pawahl die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 
1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, bei den Kommunalwahlen
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 
6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis zum 10. Mai 2019 versäumt 
hat. Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahl-
rechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen.
6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl bei der Europawahl 
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der 
EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 EuWO, oder erst nach Ab-
lauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist; bei den 
Kommunalwahlen erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 
4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstanden ist. 
6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Wi-
derspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
des Bürgermeisteramtes gelangt ist.
zu 6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum Freitag, 24. Mai 2019, 18:00 Uhr, beim Bür-
germeisteramt Straubenhardt, Bürgerbüro, Herrenalber Str. 18, 
75334 Straubenhardt, Zimmer 3, mündlich, schriftlich oder in elekt-
ronischer Form beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis 
zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. Versichert ein Wahlberechtig-
ter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden. 
zu 6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
stellen. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit 
den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen roten Wahlbrief-
umschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen 
einen gelben Wahlbriefumschlag. Die Anschriften, an die die Wahl-
briefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angege-
ben. Ein Merkblatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise 
für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen enthalten die für den Wähler 
notwendigen Informationen).
7.1Briefwahl für die Europawahl Mit dem Wahlschein erhält der 
Wahlberechtigte
•einen amtlichen Stimmzettel,
•einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck 
„Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Europawahl“,
•einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-
senden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck 
„Wahlbrief für die Europawahl“ und
•ein Merkblatt für die Briefwahl.

2.Für die Kommunalwahlen gilt außerdem
2.1 Wahl des Gemeinderats 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder 
Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren haben und 
vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Ge-
meinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, 
wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. 

2.2 Wahl des Kreistags
Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis verloren haben 
und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den 
Landkreis zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, 
wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein An-
trag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht iden-
tisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den 
Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist 
dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der 
Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahl-
recht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei 
die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist 
oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat.

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz 
nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegister einge-
tragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt 
mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung 
anzuschließen. Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeich-
nis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) beim Bürger-
meisteramt Straubenhardt eingehen. Vordrucke für diese Anträge 
und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Straubenhardt bereit. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wird dem Antrag entsprochen, 
erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleich-
zeitig einen Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl (vgl. Nr. 1), 
spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis 12:00 Uhr, bei der Gemein-
debehörde – Bürgermeisteramt – Straubenhardt, Rathaus Conweiler, 
Herrenalber Str. 18, 75334 Straubenhardt, Bürgerbüro, Zimmer Nr. 3, 
Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf Berich-
tigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) 
stellen. Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt / gestellt werden.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenachrichtigung. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen bzw. An-
trag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung ange-
geben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch Briefwahl wählen 
möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Land-
kreis Enzkreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des 
Enzkreis oder durch Briefwahl teilnehmen.
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7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
•die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, 
mit zugehörigen Merkblättern,
•die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl,
•einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-
senden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck 
„Wahlbrief für die kommunale Wahl“.Die Abholung von Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist im Falle der Europawahl 
nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen;im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, wenn 
die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen 
wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefwahl ausüben. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/
die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die 
Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen. 
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen 
durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe absenden (roter 
Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 
Der Wahlbriefe für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepu-
blik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Der Wahlbrief für die 
Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen 
Post AG unentgeltlich befördert.
Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

Straubenhardt, 18. April 2019
(gez.) Helge Viehweg
Bürgermeister Gemeinde Straubenhardt

Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zu den Kommunalwahlen und zur Europawahl am 26.5.2019 können 
Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungsarten schriftlich 
oder mündlich auch durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in 
elektronischer Form beantragt werden (§10 Abs. 1 Kommunalwahlord-
nung). Wir bieten Ihnen zur Wahl die Beantragung eines Wahlscheines 
per Internet auf unserer Homepage www.straubenhardt.de bis zum 
20.05.2019 an. Beim Aufruf des Links  für den Wahlscheinantrag zur 
Kommunal- und Europawahl 2019 erhalten Sie ein Erfassungsformu-
lar für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
tragen Sie in das Antragungsformular ein. Ihnen steht es offen, sich 
die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versandan-
schrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über 
das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Für die 
automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwin-
gend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Ihre 
Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis über-
einstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahlschein 
und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen anschließend per Post zu-
gestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, 
können Sie auch formlos per E-Mail an buergerbuero@straubenhardt.
de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall teilen Sie uns bitte Ihre 
persönlichen Daten (Name, Vorname, Geburtsdatum und vollständige 
Wohnanschrift) mit. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt 
im Bürgerbüro, Rathaus Conweiler, Herrenalber Straße 18 :
Eva Rettkowski, Tel.: 07082/948-611
Sabine Schroth, Tel.: 07082/948-612
Nadja Schraft,   Tel.: 07082/948-623.

Europawahl am 26. Mai 2019

Wichtige Information für Unionsbürger
Am 26. Mai 2019 findet in Deutschland die Neunte Direktwahl des 
Europäischen Parlaments statt. Unionsbürger aus anderen Mitglied-
staaten, die in Deutschland wohnen, können entweder in ihrem Her-
kunfts-Mitgliedstaat oder in ihrem Wohnsitz-Mitgliedstaat Deutschland 
an der Europawahl teilnehmen. Jeder darf aber nur einmal wählen. Für 
die Wahlteilnahme in Deutschland können sich die Unionsbürger in 
das Wählerverzeichnis ihrer deutschen Wohnsitz-Gemeinde eintragen 
lassen. Sie erhalten dann auch in Zukunft automatisch hier ihre Wahl-
benachrichtigung für die künftigen Europawahlen. Für die Eintragung 
in das Wählerverzeichnis müssen Unionsbürger mit Hauptwohnsitz in 
Straubenhardt  bis spätestens zum 5. Mai 2019 (Sonntag) einen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis im Rathaus Conweiler, Her-
renalber Str. 18, 75334 Straubenhardt, stellen. Den Antrag können Sie 
auch per Post an die Gemeinde senden.  Das Formular und ein Merk-
blatt erhalten Sie unter www.bundeswahlleiter.de/europawahlen/2019/
informationen-waehler/unionsbuerger.html. oder im Rathaus Conweiler 
(in der Auslage). Weitere Informationen zur Wahlteilnahme erhalten Sie 
in allen Amtssprachen der EU unter www.bmi.bund.de/europeans-vo-
te-in-germany

Straßensperrung wegen des Frühlingsfestes 
mit verkaufsoffenem Sonntag am 28.04.2019
Am Sonntag, dem 28.04.2019 findet wieder das diesjährige Strauben-
hardter Frühlingsfest statt. Es werden folgende Straßen vollgesperrt:
Im Gewerbegebiet Hube wird am Sonntagvormittag die Otto Hahn-Straße 
ab Einmündung Albert Einstein-Straße, sowie die Albert-Einstein-Straße 
komplett und die Benzstraße nach Einmündung Ernst-Sachs-Straße voll 
gesperrt. Wir bitten die ausgeschilderten Parkplätze bei der Strauben-
hardt-Halle zu nutzen. Es werden Pendelbushaltestellen beim Pflanzen-
markt Voigt, bei der Vita Apotheke und bei der Straubenhardt-Halle ein-
gerichtet. Auch die Ortsteile untereinander werden mit dem Pendelbus 
erreichbar sein. Bitte beachten Sie die Beschilderung an den jeweiligen 
Haltestellen. Bitte beachten Sie auch die Anordnungen der Ordner/Ver-
kehrshelfer an diesem Tag und die speziell für diesen Anlass geregelten 
Halte- Parkverbotsregelungen entlang den Durchfahrtsstraßen.

Schulabschluss – und was dann? Berufschance öf-
fentlicher Dienst Gemeindeverwaltung Strauben-
hardt stellt sich Schülerinnen und Schülern vor
Als sich am 11.04.2019 erneut die Pforten der Wilhelm-Ganzhorn-Schu-
len für interessierte Schülerinnen, Schüler und Eltern öffneten, stellten 
sich einige Vertreterinnen und Vertreter regionaler Arbeitgeber der 
spannenden Herausforderung, der aufmerksamen Zuhörerschaft die 
vielfältigen Möglichkeiten einer Berufsausbildung im Anschluss an den 
schulischen Abschluss vorzustellen. Die Gemeindeverwaltung Strauben-
hardt, die sich bereits im vergangenen Jahr im Rahmen des Berufsinfor-
mationsabends präsentiert hat, war an diesem Abend vertreten durch 
Herrn Benedikt Lorsch, Leiter der Abteilung Personal und Organisation, 
sowie Herrn David Perkovic, derzeit praxisintegrierter Auszubildender 
zum Erzieher. Gemeinsam informierten Herr Lorsch und Herr Perkovic 
sowohl über die klassische Verwaltungs- als auch die (praxisintegrierte) 
Erzieherausbildung und stellten zugleich das Arbeitsumfeld des öffent-
lichen Dienstes insgesamt dar. Vielfalt, Bürgernähe und attraktive Wei-
terbildungsmöglichkeiten – kaum ein anderes Berufsfeld bietet derart 
abwechslungsreiche Einsatzmöglichkeiten wie der öffentliche Dienst. 
Der Austausch sowohl mit den Schülerinnen und Schülern, den Eltern 
und der Lehrerschaft war gleichermaßen geprägt von einer offenen 
Gesprächskultur, interessierten Fragestellungen sowie lebendigen Dis-
kussionen. In der Hoffnung, dass wir einige interessierte Besucherin-
nen und Besucher von der verantwortungsvollen und herausfordernden 
Beschäftigung innerhalb des öffentlichen Dienstes überzeugen konn-
ten, freuen wir uns schon jetzt auf viele Bewerbungen um einen Aus-
bildungsplatz bei der Gemeinde Straubenhardt. Gerne stellen wir auch 
Praktikumsplätze zur Verfügung.

www.straubenhardt.de
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Drehen Sie am Glücksrad und erfahren Sie 
Infos zum fairen Handel!
Wie schon im vergangenen Jahr möchte sich die Steuerungsgruppe Fair-

trade Town auch dieses Jahr am 
Frühlingsfest des Wirtschaftsbun-
des beteiligen. Sie finden uns wie-
der beim „Biobauer“ im Gewerbe-
gebiet Hube. Neben aktuellen 
Informationen, die wir an unse-
rem Stand zur Verfügung stellen, 
können Sie dieses Jahr Ihr Wissen 
zum fairen Handel am Glückrads 
testen. Mit einem Dreh wählen Sie 
die Kategorie aus und erhalten ei-
nen kleinen Preis bei richtiger Ant-
wort. Kommen sie einfach vorbei 
und informieren Sie sich! Angela 
Gewiese, Steuerungsgruppe Fair-
trade Town
Das Glücksrad wird uns von der kek 
– Karlsruher Energie- und Klima-

schutzagentur zur Verfügung gestellt. 

Abendglühn in 
Dobel
Gleich zu Beginn der Tour machen 
Sie einen ersten Stop beim Wag-
nerstüble von Roy Kieferle. Dort 
duftet es nach Küchenkräutern 
und frischgebackenem Brot. Der 
Kräuterpapst vom Dobel erklärt ei-

niges über seine selbst angebauten Kräuter, über die gesunde Küche und natürlich 
dürfen Sie diese auch genießen. Raus aus den 4 Ecken, rein in die 5 Sinne!
Dass Wandern mehr ist, als einen Schritt vor den anderen zu setzen, erfahren Sie 
von Erwin Schottler in seiner urigen, humorvollen Art. Während der Ge(h)spräche 
öffnet er die Sicht auf die Dinge, erzeugt Respekt und Aufmerksamkeit, hat viel zu 
erzählen, kann genauso gut zuhören. Er führt auf ausgetretenen Pfaden, sensibili-
siert für einfache Schritte zum respektvollen Umgang mit sich selbst. Herrn Kieferle 
werden Sie dann zum Abschluss der Tour noch einmal sehen, wenn er den eigens 
gerichteten Picknickkorb an den Wasserturm Dobel bringt. Von dort oben haben 
Sie eine wunderbare und weite Sicht in die Täler. Und sobald die Sonne anfängt 
unterzugehen, halten Sie noch einmal Inne, trinken einen guten Schluck Rotwein 
und genießen das Farbenspiel am Himmel – das Abendglühn. Den ausführlichen 
Bericht zur Tour finden Sie auch im aktuellen Albtal Magazin 2019 auf den Seiten 
30 - 33! Wenn Sie neugierig geworden sind, informieren Sie sich auf www.alb-
tal-tourismus.de. Zusätzlich finden Sie im Rathaus Conweiler das Albtal Magazin 
2019 sowie Flyer für das Abendglühn.

Bürgerbüro

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden 
Gras- und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrück-
lich nicht aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem 
Recyclinghof Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in 
Conweiler ist montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Es wird gebeten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils 
sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruck-
ten Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.	� Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Ein-

wohnern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.	� Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3.	 Nutzungsumfang
	 3.1.	 Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
		  abgelagert werden. 

„David Perkovic“ und Benedikt Lorsch

„Zuhörer“ 

Norma Dick aus dem Betreuungsteam „Kern-
zeit Feldrennach“ offiziell verabschiedet 
Am vergangenen Mittwoch fand der letzte Arbeitstag von Norma Dick 
statt. Sie wird die Gemeindeverwaltung zum 30. April auf eigenen 
Wunsch verlassen. Im Beisein ihrer Kolleginnen Gabriele Bornholdt 
und Nicole Köhler wurde sie von Grundschulrektor Mathias Greb, der 
Fachbereichsleiterin Nicole Schommer und dem Abteilungsleiter Rou-
ven Rudisile verabschiedet. Elf Jahre lang prägte Norma Dick die Kern-
zeit-Betreuung in Feldrennach.  Einige Jahrgänge wurden von ihr über 
die Mittagszeit mit viel Herzblut und großem Engagement betreut, hat-
ten viel Freude mit ihr beim Basteln, Lesen und Spielen und fühlten 
sich dadurch sehr gut aufgehoben. Auch vom Team und von den Eltern 
wurde ihre Arbeit wertgeschätzt. Wir bedanken uns für die langjährige 
und wunderbare Mitarbeit zum Wohle der Gemeinde Straubenhardt.
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	 3.2.	 In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
		  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
		  Pflanzenreste.
	 3.3.	 Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
		  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
		  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
		  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
	 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht.

Müllabfuhr in Straubenhardt�  
in der Zeit vom 23. bis 26. April

Restmüll/Bioabfall:	� Freitag, 26. April
Grüne Tonne:	� Flach: Dienstag, 23. April  

Conweiler, Langenalb, Schwann
	� Rund: Mittwoch, 24. April  

Conweiler, Langenalb, Schwann
Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler: 
Dienstag	 23. April	 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch	 24. April	 09.00 – 12.30 Uhr 
Freitag	 26. April	 09.00 – 12.30 Uhr 
Samstag	 27. April	 08.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag	 30. April	 14.00 – 17.30 Uhr
� Alle Angaben ohne Gewähr.

Ehrentafel des Alters

Ortsteil Connweiler
Hartenstein, Inge			   25.04.	 85 Jahre

Ortsteil Feldrennach
Schempf, Werner			   22.04.	 80 Jahre

Ortsteil Langenalb

Queck, Günter			   19.04.	 80 Jahre

Schleicher, Marlene			  21.04.	 75 Jahre

OrtsteilOttenhausen

Wiest, Maria			   21.04.	 80 Jahre

Ortsteil Pfinzweiler

Strohmaier, Heinz			   21.04.	 85 Jahre

Ortsteil Schwann

Dr. Reuter, Wilfried			   25.04.	 70 Jahre

Den Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche!

Fachbereich Finanzen

Austausch Wasserzähler
Nach den Bestimmungen des Eichgesetzes sind in regelmäßigen Ab-
ständen die Hauswasserzähler aller Anschlussnehmer auszutauschen.
Wegen Ablauf der Eichfristen muss daher in nächster Zeit in allen Orts-
teilen dieser Austausch durchgeführt werden. (Einbau 2013) Diese 
Wechselaktion wird von der Firma Weber GmbH, Im Burkhardtsfeld 12, 
75335 Dobel durchgeführt. Wir bitten die Aktion zu unterstützen und 
den Installateuren den reibungslosen Ein- und Ausbau der Wasseruhren 
entsprechend den Bestimmungen der Wasserabgabesatzung zu ermög-
lichen. Dies bedeutet jederzeit freier Zugang zur Wasseruhr zu gewäh-
ren. Die Austauschaktion erfolgt für den Hausbesitzer kostenlos. Sollten 
Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Steueramt der Gemeinde 
Straubenhardt Frau Kitschun Tel.: 07082/9487-35.

Fachbereich Bauen und Wohnen

Der Schornsteinfeger kommt nach Pfinzweiler 
zur Feuerstättenschau
Dies betrifft Gebäude in denen die letzte Feuerstättenschau länger als 
3 ½ Jahre zurück liegt. In allen Liegenschaften mit Feuerungsanlagen, 
(Feuerstätte einschließlich Abgasanlage) wird ab dem 23. April 2019 die 
Feuerstättenschau durchgeführt. Bitte halten Sie alle Räume frei zugäng-
lich, in denen sich eine Feuerstätte oder ein Schornstein befindet. Der 
Gesetzgeber verpflichtet den bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger 
zur Durchführung von hoheitlichen Aufgaben bei der Feuerstättenschau. 
Die Einstufung nach der Feinstaubverordnung für Einzelfeuerungsanlagen 
sowie die Beurteilung von Zentralheizungsanlagen nach der Energieein-
sparverordnung wird im gleichen Arbeitsgang ausgeführt. Nähere Infor-
mationen finden Sie im Internet unter http://www.myschornsteinfeger.
de – Menü – Informationen – für Verbraucher - Feuerstättenbescheid, 
oder im persönlichen Gespräch bei der Feuerstättenschau. Auf eine gute 
Zusammenarbeit freut sich Ihr zuständiger Bezirksschornsteinfeger. Jörg 
Zimmer Jägerweg 9 75378 Bad Liebenzell Tel. 07084-934066

Ausbau der Ortsdurchfahrt Conweiler – Schwann 
/ L 565 und neuer Kreisverkehrsplatz  
Sachstands- Baustellenbericht vom 16.04.2019 
Nachdem am vergangenen Dienstag, den 09.04.2019 der Einbau der 
Asphaltdeckschicht im gesamten Bauabschnitt 5 / Hauptstraße im Ortteil 
Schwann durchgeführt werden konnte, wurde wie geplant im Anschluss 
mit den Pflasterarbeiten in den noch offenen Gehwegbereichen begonnen. 
Diese Arbeiten sollen im Laufe dieser Woche noch abgeschlossen werden. 
Nach dem Aufbringen der Fahrbahn(vor)markierung und Durchführung 
verschiedener Qualitäts-und Materialprüfungen, sowie der Abnahme des 5. 
Bauabschnitts durch den Bauherrn / Regierungspräsidium Karlsruhe und der 
Gemeinde Straubenhardt, soll dieser Streckenabschnitt  im Laufe des Don-
nerstag, den 18.04.2019 für den Verkehr wieder freigegeben werden. Wenn 
die L 565 in den Ortsteilen Conweiler und Schwann wieder durchgängig 
befahrbar ist, wird nach den Osterfeiertagen ab Dienstag, den 23.04.2019 
die La genalber Straße / K 4546 im Streckenabschnitt  Kreisverkehr „Hasen-
stock“ bis zum Abzweig Königstraße, zum Einbau  einer Kabelquerung, für 
den Verkehr voll gesperrt. Eine innerörtliche Umleitung für ca. eine Woche 
wird ausgeschildert. Danach sollte die Gesamtmaßnahme bis auf wenige 
Rest- und Räumungsarbeiten in den Rand- und Außenbereichen zu Ende 
des Monats April 2019 abgeschlossen sein. Die Bauleitung und Baufirma 
bedankt sich bei der Bevölkerung und den Umleitungsbetroffenen, speziell 
aber bei den Anwohnern der einzelnen Bauabschnitte, für ihr Verständnis 
und ihre Geduld im Laufe der langen Bauzeit. 

Straubenhardt – Conweiler, den 16.04.2019
Die Bauleitung:
Christoph Busch / Regierungspräsidium Karlsruhe
Harald Kreutz / Ing.-Büro Fröhlich  

Gemeindebücherei Schwann

Öffnungszeiten:	 Dienstag		  9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
		  Donnerstag	 14 - 18 Uhr
Dobler Straße 4 / Telefonnummer: 07082/60614

Lesen und Basteln mit „Inya in Habinya“ 
von und mit Petra Purps

für Kinder von 4 – 6 Jahren Eintritt frei
Komm mit in das kunterbunte, kleine Land Habinya. Dort kannst du die fröh-
lichen Inyas mit ihrer Zauberin Habiba kennen lernen. In Habinya führen sie 
ein friedliches Leben, bis eines Tages einige merkwürdige Dinge passieren. 
Du bist zwischen 4 und 6 Jahre alt und neugierig, was in der Geschichte von 
Habinya so alles passiert? Dann komme am 

Mittwoch, 8. Mai 2019 um 15.30 Uhr
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ins Foyer der Gemeindebücherei Ottenhausen zu einem fröhlichen Lese- 
und Bastelnachmittag. Die Idee zum Bilderbuch reifte bei der Autorin Pe-
tra Purps infolge ihrer langjährigen Tätigkeit als Erzieherin und Facherzie-
herin für Sprachförderung und Sprachentwicklung. Das Bilderbuch selbst 
lädt dabei nicht nur zum Vorlesen ein, sondern gibt auch Eltern praktische 
Hinweise zur Anwendung in der Sprachförderung und bei Wahrneh-
mungsübungen. Die Veranstaltung dauert ca. 90 min. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 10 Kinder begrenzt. Ggf. wiederholen wir die Veranstaltung 
zu einem späteren Zeitpunkt. Kommt und macht mit! Wir freuen uns auf 
euch. Lasst euch bitte entweder in den Büchereien Ottenhausen (Telefon 
07082-2424) oder Schwann (07082-60614) vormerken. Es erleichtert uns 
die Planung. Weitere Infos unter Telefon 07082-60614.

Kindertagesstätten

Waldkindergarten Straubenhardt
Zahnarztbesuch im Waldkindergarten  
Straubenhardt
Der alljährliche Besuch der „Zahnfrau“ Frau Keppler-Merkle fand am 
Mittwoch den 03.04. statt. Von der Prophylaxehelferin, der Arbeitsge-
meinschaft Jugendzahnpflege, und ihrem Zahnpflegeteddy bekamen die 
Waldkindergartenkinder eine Geschichte rund ums Zähneputzen und 
gesunder Ernährung erzählt. Anschaulich zeigte Frau Keppler-Merkle 
mit ihrem großen Gebiss, dem „Klappermax“, die Technik des richten 
Zähneputzens. Zum Abschluss gab es für jedes Kind noch eine Zahn-
bürste, mit der sie das Zähneputzen gleich in der Praxis üben konnten. 

Eine Woche später besuchte uns der Paten-Zahnarzt Dr. Nick im Wald-
kindergarten. Unter freiem Himmel schaute er den Waldkindergarten-
kindern in den Mund um ihre Zähne zu kontrollieren. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Keppler-Merkle und Dr. Nick 
für ihren Besuch. 

Schulen

Grundschule Feldrennach
Ostereierverkauf - Wir für Swaziland
Um Waisenkinder in Swaziland (Afrika) zu unterstützen, engagieren sich 
seit vielen Jahren Kinder, Eltern und Lehrkräfte der Grundschule Feld-
rennach durch einen gemeinsamen Ostereierverkauf. So wurden vor den 
Osterferien wieder rund 700 hartgekochte Eier von allen Eltern gespen-
det. Mit viel Liebe und Hingabe wurden diese - sowie einige zusätzliche 
Kunststoffeier - von den Kindern gemeinsam mit ihren Lehrerinnen in 
der Schule gestaltet. Ein Besuch von Dr. Bernhard Huber, der gerade erst 
von einem Aufenthalt aus dem Waisendorf in Afrika zurückgekehrt war, 
spornte die Kinder natürlich noch zusätzlich an. In allen Klassen wurden 
daher kleine Kunstwerke aus den Eiern erschaffen, hatten die Kinder 
doch die Bilder aus Swaziland und die Armut der Kinder dort während 
dem Verzieren der Eier noch im Gedächtnis.

 Am 4. April zogen dann insgesamt 14 Schülergruppen in Begleitung 
von Eltern in Feldrennach und Pfinzweiler mit den Ostereiern von Haus 
zu Haus und verkauften dabei rund 800 Eier. Oftmals durften sich die 
Kinder der Grundschule Feldrennach sogar über eine Spende freuen, 
ohne dass überhaupt ein Ei gekauft wurde. Gespannt warteten dann 
Kinder und Erwachsene auf das Zählen des Verkauferlöses. Sage und 
schreibe 924,56 € brachten die Gruppen von ihrer Tour zurück. Da die 
Lehrkräfte zusätzlich im Lehrerzimmer gesammelt hatten, konnte der 
Betrag auf insgesamt 1 050 € aufgerundet werden. Dr. Huber, dessen 
Stiftung mit der Ostereieraktion unterstützt wird, wurde am vergange-
nen Mittwoch zur Scheckübergabe eingeladen. Er war sehr erfreut und 
bewegt, als ihm die Klassensprecher der Grundschule gemeinsam mit 
Rektor Mathias Greb den Scheck über 1 050 € überreichten. Die Kinder 
und ihr Schulleiter waren sehr stolz. Dr. Huber wird nun die Spende bei 
seiner nächsten Reise nach Swaziland überbringen. Nähere Infos zur 
Dr.-Bernhard-Huber-Stiftung finden sie auf unserer Website und unter 
www.zukunftfuerdiewelt.de. 

 Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Kindern, Eltern und Lehrkräf-
ten, bei Dr. Huber für sein Engagement sowie bei allen Spendern und 
Eierkäufern aus Feldrennach und Pfinzweiler, welche das Projekt „Wir 
für Swaziland“ zugunsten der Waisenkinder in Afrika unterstützt haben.
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Flohmarkt Rund ums Kind am 11.05.2019 in 
der Turn und Festhalle Feldrennach
Am 11.05.2019 veranstaltet der der Förderverein der Grundschule  
Feldrennach in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr einen Flohmarkt „Rund 
ums Kind“ in der Turn- und Festhalle Feldrennach. Einlass für Schwan-
gere ist bereits um 13:30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee-, 
Kuchen- und Brezelverkauf gesorgt. Tischreservierungen sind unter der 
Tel-Nr.: 07082/490872 oder 0160/6988198 (gerne auch per WhatsApp) 
möglich. Ein Tisch kostet € 8,00 zzgl. Kuchen oder € 8,00 zzgl. 8 But-
terbrezeln oder € 12,00 (ohne Essenspende). Einlass für Verkäufer ist 
ab 12:30 Uhr.

Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Osterferien: Mo. 15. bis Sa. 27.04.2019.

Bühnenbilder zu Peer Gynt

Workshops: 7. Afrikanisches Trommeln für Anfänger und Fortgeschrit-
tene: neue Kurse ab 02.05.2019. 10 x donnerstags. Anfänger: 18.00 
- 19.30 Uhr; Fortgeschrittene: 19.30 - 21.00 Uhr. Geb.: 90 €. Johan-
nes-Schoch-Schule Königsbach mit Daniel Awounou.8. Aquarellmalen 
für Jug. und Erw. Im Kurs werden Grundlagen und verschiedene Tech-
niken des Aquarellierens besprochen und angewandt. Wir bearbeiten 
eigene Motive und experimentieren. 4 x freitags: 28.06., 05.07., 12.07., 
19.07.2019 von 18.30 bis 21.00 Uhr. Geb.: 50 €, Alte Kirche Wilfer-
dingen mit Bertold Dieterich. Alle Kursangebote finden Sie auch auf 
unserer Homepage.Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Rem-
chingen, Tel: 07232-71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.
mswe.de. Öffnungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 
14.00 – 18.00 Uhr (außer in den Schulferien).

Jugendmusikschule Neuenbürg
Schnupperstunden jederzeit möglich

•	 Musikgarten (ab 12 Monate)
•	 Musikalische Früherziehung (ab 4 Jahre)
•	 Klavier
•	 Holzblasinstrumente
•	 Blechblasinstrumente
•	 Blockflöte
•	 Gitarre
•	 Gesang
•	 Ballett
•	 alle Altersgruppen
•	 Gruppen- und Einzelunterricht
•	 diplomierte Fachlehrer
•	 Kooperationen mit Schulen und Vereinen

Städt. Jugendmusikschule Neuenbürg mit Birkenfeld, Engelsbrand und 
Straubenhardt jugendmusikschule@neuenbuerg.de Fon 07082/7910-37
Fax 07082/7910-38 www.jugendmusikschule-neuenbuerg.de

Soziale Dienste / Beratungsstellen

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Wenn Sie unsere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an.
Unser Büro und die Musterwohnung sind von Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Tel. 07231/357714, Fax -357708.

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
offene Sprechzeiten der sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr  
u. 14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung, telef. Anmeldung erwünscht  
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand, geöffnet 
Mo. 10.30 – 12.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr 
und Diakonie-Café geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr
Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung 
Psychosoziale Begleitung, palliative Beratung 
Ansprechpartnerin: Heidi Kunz, Telefon 07236/2799910 
Ute Sickinger, Telefon 07236/2799897 
Adresse der Geschäftsstelle:  
75210 Keltern (Ellmendingen), Ettlinger Str. 15, Eingang Römerstraße 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim 
Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung / 
Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412
Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
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Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung,  
Sexualpädagogik.

Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse:Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0

Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Frühe Hilfen des Caritasverbands Pforzheim e. V.
Familienhebamme/Kinderkrankenpflegerin/Familienbegleitung
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahre.
Kontakt: T. v. Thaden, Telefon 07231/128844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de

Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung

Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche  
und fachlich geleitete Gesprächs- und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 07231 969 8900  
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.com
Beratung bei:
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Unterstützung, Entlastung von pflegenden oder helfenden Angehörigen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Vermittlung von Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Sprechstunde: 	 mittwochs von 8.30 bis 9.30 Uhr
donnerstags von 15.30 bis 16.30 Uhr, sonst AB

Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, 
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard 
Fauth, Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS).

Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind 
wir: Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und 
donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche  
von psychisch- und suchtkranker Eltern mit Gewalterfahrung 
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/30870

bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.

DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken – Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke dienstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr, Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs,  
Beratungstermine nach Vereinbarung; Bachstraße 32, 75210 Keltern- 
Dietlingen, Telefon 07236/130-508, Fax 07236/130-877.

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
– � Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

– � Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

– � Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor 
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120,  
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale) -61/62 (Fachbera-
tung), FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donners-
tag 17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücks-
spiel- und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712.  Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Interne-
tabhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.
Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948

pro familia Pforzheim e. V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 16/2019 11

www.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook unter: 

https://www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt
Redaktionsschluss ist dienstags 12.00 Uhr

Gesprächskreis
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet am  
Donnerstag, dem 11. April 2019, um 19.30 Uhr, in der Tagespflege 
in Langenalb statt. 

Begegnungsstätte �  
Straubenhardt
Kontakt: Anja Bachmann, Wagenweg 1 
75334 Straubenhardt, Telefon 07082/4169198
Montag, 15. April 2019
Mal- und Zeichenkurs mit Dirk Schiebel-Zefferer
Gruppe 1: 8.00 - 10.00 Uhr
Gruppe 2: 10.15 – 12.15 Uhr
Donnerstag, 18. April 2019
14.30 Uhr Seniorencafé beim Gründonnerstagscafé im Bürgertreff
Donnerstag, 25. April 2019
14.30 Uhr Seniorencafé mit Gesellschaftsspielen im Bürgertreff
Montag, 29. April 2019
Mal- und Zeichenkurs mit Dirk Schiebel-Zefferer
Gruppe 1: 8.00 - 10.00 Uhr
Gruppe 2: 10.15 – 12.15 Uhr

Das neue Team vom Seniorencafé freut sich ab sofort im Bürgertreff auf 
Ihren Besuch: Lina, Martina Lendl, Wally Buchter, Rouven Rudisile, Heike 
Herb, Anja Bachmann und Sandra Großmüller.

Seniorencafé
Seit April 2019 wird das Seniorencafé, das bisher in der Begegnungs-
stätte in Feldrennach stattgefunden hat, im Bürgertreff in Conweiler, 
Wagenweg 1 (bei der Straubenhardthalle) wöchentlich donnerstags 
zwischen 14.30 und 16.30 Uhr fortgeführt. Wenn Sie teilnehmen und 
einen Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, jedoch noch nicht auf 

unserer Abholliste stehen, melden Sie sich bitte bis mittwochs vor dem 
Termin im Bürgertreff-Büro unter Tel. 07082-4169198. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Malkurs
Die Malkurse finden im April noch wie gewohnt in der Begegnungsstät-
te in Feldrennach, Hubertusstr. 2, statt.
Montag, 29. April 2019
Mal- und Zeichenkurs mit Dirk Schiebel-Zefferer
Gruppe 1: 8.00 - 10.00 Uhr
Gruppe 2: 10.15 – 12.15 Uhr

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da!
Geschäftsführung
Petra Allion 
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Ingeborg Walz 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf
Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• �Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• �Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr
Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de
Karlsbader Straße 9, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen
Wünschen Sie weitere Informationen zu unseren Leistungen? 
Dann freuen wir uns über Ihren Anruf!
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Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Pflegedienstleitung
Annette Grimm
Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt

Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
- � inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
- � mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
- � in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
- � im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz

Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
- � die alternative Wohnform für Menschen 
- � großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
- � barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
- � attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
- � soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
- � aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten

Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- � Leistungen häuslicher Krankenpflege
- � Leistungen der Grundpflege
- � Hauswirtschaftliche Leistungen
- � 24-Stunden-Rufbereitschaft
- � Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- � Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- � Weitere Serviceleistungen auf Anfrage

…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der Straubenhardt-Halle) 
Tel. 07082/4169198 · E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Angebote.

Anfänger und Fortgeschritten aufgepasst! Standard- und Latein-Tanzunter-
richt für Paare am Freitagabend - ohne Kurs- oder Vereinsbindung!
Ab sofort dürfen Paare aller Altersgruppen freitagabends im Bürgertreff 

DANKE!
Der Freundeskreis Sozialer Dienste Straubenhardt dankt den Un-
terstützern des Frühlingsfestes
Die Unterstützer und Sponsoren des Frühlingsfestes haben uns die 
Durchführung wieder erleichtert und wesentlich zum positiven Ergeb-
nis beigetragen. Deshalb wollen wir Ihnen sagen für Ihre Unterstützung 
auch  in diesem Jahr!Wieder haben viele Unterstützer zusammen das 
Frühlingsfest 2019 zu einem lohnenswerten Treffpunkt in Straubenhardt 
werden lassen. Dank besonderen Engagements wurde es wieder ein 
„rundes Fest“.Durch diese Unterstützung konnte das Fest im traditionel-
len Rahmen mit Bewirtung und Tombola stattfinden. Die Beiträge  der 
Unterstützer und Sponsoren und das Engagement der Mitglieder der 
auftretenden Vereine sind ein Zeichen dafür, dass die Idee der Unter-
stützung der sozialen Dienste in unserer Gemeinde gut verwurzelt ist.
Wir werden weiterhin Dank dieser Unterstützung  zur Finanzierung be-
sonderer Leistungen der Sozialen Dienste in Straubenhardt beitragen 
können. Das Ergebnis und das schöne Fest ermutigen uns, die Tradition 
fortzuführen und in 2 Jahren  wieder zum  Frühlingsfest einzuladen.

Abb: Dank an die Turnmädels des TV-Feldrennach und ihre Trainerin
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:	� Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
	� Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
	 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
	 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten – Sanitätsraum
Feldrennach:	� Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
	� Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
Langenalb:	� Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen:	 Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler:	 Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:	� Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initia- 
tiven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in 
die Liste ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@
steiger-stiftung.de, 07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herz-
sicheres Straubenhardt“ unterstützen? Jede Spende ist willkom-
men: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 2345 0004 4440 00 
Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank
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das Tanzbein schwingen! Für den Fortgeschrittenen-Kurs ist Vorausset-
zung, dass Sie die Grundschritte in einigen Standardtänzen wie Tango, 
Langsamer Walzer, ChaChaCha, Wiener Walzer, Rumba, Foxtrott und 
Jive beherrschen, zu denen dann ansprechende Figuren erlernt werden. 
Auch an einer guten Tanzhaltung wird gearbeitet. Kommen Sie hierfür 
einfach ab dem 3. Mai 2019 ab 19.30 Uhr vorbei. Für den Anfänger-
kurs, der am 10. Mai 2019 beginnt, benötigen Sie keine Kenntnisse. Es 
handelt sich nicht um Kurse im üblichen Sinn, bezahlt wird nur an dem 
Abend, an dem Sie auch anwesend sind! Gebühr pro Paar und Abend: 
€ 10.-. Trauen Sie sich und kommen Sie einfach mal zum Schnuppern 
vorbei! Informationen und Termine erhalten Sie telefonisch bei Silvia 
und Wolfgang Buschmann unter Tel. 01520-2039822. 
Gymnastik auf und mit Stühlen Gruppe II
Die Gymnastikstunde muss am  Dienstag, dem 23. April 2019 leider 
ausfallen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Offener Tanztreff 
Lasst uns gemeinsam tanzen, denn Bewegung nach Musik macht Spaß! 
Am Dienstag, dem 23. April 2019 können männliche und weibliche 
Tanzbegeisterte  zwischen 10.15 und 11.45 Uhr wieder das Tanzbein 
schwingen. Unter Anleitung der erfahrenen Tanztrainerin Hedi Mohr-
hardt tanzen Anfänger/innen und bereits Fortgeschrittene alle Arten von 
Tänzen wie Cha-Cha-Cha, Rumba, Walzer, Two Step, …

Offener Schachtreff für Einsteiger und Fortgeschrittene 
Am Dienstag, dem 23. April 2019 wird zwischen 15.30 und 18.30 Uhr 
wieder ein Schachtreff angeboten. Hier können Sie ohne Vereinsbin-
dung SchachpartnerInnen treffen, vom Profi Tipps bekommen und ler-
nen, Schachaufgaben zu lösen. Die Treffen sind auch für „blutige“ An-
fänger gedacht, um in entspannter Atmosphäre unter der Leitung von 
Dr. Friedrich Kozel einen Einstieg in dieses „königliche Spiel“ zu erhal-
ten. Ein Einstieg ist jederzeit möglich, auch eine sporadische Teilnahme 
ist möglich. Die Teilnahme ist kostenlos, Kaffee, Tee, kalte Getränke und 
Gebäck können erworben werden. 
Senioren kochen für Senioren 
Die Senioren-Koch-Gruppe trifft sich am Mittwoch, dem 24. April 2019 
ab 9.30 Uhr wieder zum gemeinsamen Kochen und Essen.

Offener Schüler-Senioren-Spieletreff
Der Spieletreff muss am 24. April leider ausfallen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.

Seniorencafé mit Gesellschaftsspielen
Am Donnerstag, dem 25. April 2019 findet zwischen 14.30 und 16.30 
Uhr ein Seniorencafé mit Programm statt. Nach dem Genuss von lecke-
rem Kuchen und Kaffee können Sie sich dieses Mal aus unserer breiten 
Palette von Gesellschaftsspielen ein Spiel aussuchen. Wenn Sie teilneh-
men und einen Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, jedoch noch 
nicht auf unserer Abholliste stehen, melden Sie sich bitte bis mittwochs 
12 Uhr vor dem Termin im Bürgertreff-Büro unter Tel. 07082-4169198. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Alle Veranstaltungen finden im Bürgertreff Straubenhardt, Ortsteil Con-
weiler, Wagenweg 1 (bei der Straubenhardt-Halle) statt. Das Gebäude 
ist barrierefrei zu erreichen und somit auch für Rollstuhlfahrer geeignet. 
Informationen erhalten Sie vormittags unter Tel. 07082-4169198, durch 
Rückruf (Anrufbeantworter) oder E-Mail buergertreff@straubenhardt.com.

Haus der Familie
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.

Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte im westlichen 
Enzkreis in Trägerschaft Familienbildung Westlicher Enzkreis e.V.
Ort: Haus der Familie, Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Weitere Informationen unter www.hdf-straubenhardt.de
Telefon 07082/929550  |  Fax -929564  |  kontakt@hdf-straubenhardt.de
Bürozeiten: Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00 – 17.00 Uhr   
Mitglieder erhalten für Kinder einen Geschwisterrabatt von 50 %.

Großes Interesse der Kitas und Schulen an der  
Kürbisaktion vom Haus der Familie im Jubiläumsjahr 
Das Haus der Familie in Straubenhardt feiert in diesem Jahr sein 
25-jähriges Jubiläum. Hierzu findet am 22.09.2019 ein großer Fa-
milientag in und um die Villa Kling in Straubenhardt statt.
Dazu hat sich das Haus der Familie viele besondere Glanzpunkte ein-
fallen lassen. Eins dieser Highlights wird uns im Jubiläumsjahr bis zum 
Festakt im September begleiten: Unsere Kinder-Kürbisaktion. In den in-
teressierten Kindertagesstätten und Schulen unserer drei Trägerkommu-
nen Birkenfeld, Straubenhardt und Keltern wurden durch den Initiator 
der Aktion Jens Rüdiger Kürbissamen verteilt. Die Einrichtungen können 
die Samen aussähen und werden die Kürbisse über den Sommer he-
gen. Bei unserem Jubiläumsfest wird dann gewogen. Die Einrichtung, 
in dem der schwerste Hokkaido-Kürbis gewachsen ist, erhält 500 Euro, 
der zweitplatzierte 300 Euro und der drittplatzierte 200 Euro. Ermöglicht 
wird dies durch die großartige Spende des Findus – Das WerteHaus in 
Straubenhardt. „Wir freuen uns, dass sich mittlerweile 15 Kindergärten 
und Schulen gemeldet haben und bei der Aktion mitmachen – Mitma-
chen ist aber immer noch möglich!“, stellt Organisator Jens Rüdiger 
fest. Bereits angemeldet haben sich:- Aus Birkenfeld: Ev., Kindertages-
stätte Jahnstraße, Ev. Kindergarten Wacholderstraße und der WaNaKi-
Bi Wald- und Naturkindergarten- Aus Keltern: Ev. Kindergarten Weiler, 
Freier Kindergarten Keltern (Dietlingen) e.V und der Waldkindergarten 
(Dietlingen)- Aus Straubenhardt: Grundschule Feldrennach, Grundschu-
le Langenalb, Grundschule Schwann, Kath. Kinderhaus St. Elisabeth 
(Schwann), Kindertagesstätte Abenteuerland (Feldrennach), Kinder-
tagesstätte Kunterbunt (Schwann), Kindertagesstätte Villa Regenbo-
gen (Conweiler), Kindertagesstätte Wirbelwind (Ottenhausen) und der 
WaldkindergartenSelbstverständlich können sich noch immer Kitas und 
Grundschulen aus den drei Trägergemeinden Birkenfeld, Keltern und 
Straubenhardt beteiligen. Anmeldungen nimmt Jens Rüdiger (Email: 
jens-ruediger1@gmx.net oder Mobil: 015777923536) gerne entgegen.

Spielen und Bewegen für Kleinkinder ab 12 Monate
Ihr Kind ist schon aus den PEKIP-Kursen herausgewachsen und Sie 
suchen nach Alternativen, basierend auf dem PEKIP-Konzept. Dann 
bietet sich die Gruppe: „Spielenund Bewegen“ an. Hier geht es um 
Bewegungserlebnisse durch eigenes Tun und Aktivität in der Gruppe. 
Die Wahrnehmung des eigenen Körpers durch spielerisches Verhalten 
ist ein Kernelement. Diese Erfahrungen werden durch gezielte Spiel- 
und Bewegungsangebote gefördert, bei denen die Freiwilligkeit und 
Eigentätigkeit entscheidend sind. Für Mütter und Väter mit Kindern ab 
12 Monate
10 x montags 29.04.2019 von 16:00 -17:30 Uhr Mit Regina Zum-
bach-Lux 120,00 € (108,00 € Mitglieder) Bitte mitbringen: Wickeluten-
silien, 1 Handtuch, DeckePEKIP - Prager-Eltern-Kind-Programm Spiel- 
und Bewegungsanregungen für Babys Für Mütter, Väter und Großeltern 
mit Kindern von 3-12 Monaten 10 x montags 29.04.2019 von 14:30 
- 16:00 Uhr mit Regina Zumbach-Lux 120,00 € (108,00 € Mitglieder) 
Bitte mitbringen: Wickelutensilien, 1 Handtuch, Decke

Lappland-Tage im Haus der Familie  Für Eltern, Großeltern mit 
ihren Kindern 
Ein ganz besonderes Abenteuer erleben Eltern mit Kindern ab 6 Jahren  
bei der Villa Kling.  Europas letzte Urbevölkerung, die schwedisch-lap-
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		  „Was ist mir wichtig?“ 3 Mitarbeiter/innen berichten
TOP 8	Verschiedenes mit anschließendem gemütlichen Ausklang 

	 und Gelegenheit zu Gesprächen.
Durch Ihr Kommen, auf das wir uns freuen, zeigen Sie Ihre Verbunden-
heit mit dem Hospizverein und unserer Arbeit. Vorstand und Einsatzlei-
tung des Hopsizdienstes Westlicher Enzkreis So erreichen Sie den ambu-
lanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis: Koordination, Einsatzleitung, 
Palliative Beratung Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Strau-
benhardt Heidi Kunz Tel: 07236 279 99 10  Ute Sickinger Tel. 07236 279 
9897 Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang 
Römerstraße) Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de Home-
page: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENO-
DE61WIR Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 
00 BIC: PZHSDE66XXX

Landratsamt Enzkreis

Am Ostersamstag: 
Deponie Hamberg in Maulbronn geschlossen
Am Ostersamstag (20. April) bleibt die Deponie Hamberg in Maulbronn 
geschlossen. Zu entsorgende Abfälle werden bis Gründonnerstag und 
dann wieder ab dem 23. April zu den üblichen Öffnungszeiten angenom-
men. Als Ausweichplätze haben die Recyclinghöfe in Bauschlott (von 8:30 
bis 11:30 Uhr) und in Lomersheim (von 13 bis 16 Uhr) geöffnet.

Frühlingsstimmen, Walking Weinprobe und 
Tag des Baumes locken zum „Enzkreis  
erleben“ am Wochenende 27. und 28. April  
Drei Veranstaltungen laden am Wochenende 27. und 28. April zum „Enz-
kreis erleben“ ein: Sowohl am Samstag, 27. April, um 19:30 Uhr als auch 
am Sonntag, 28. April, um 14 Uhr erklingen bei „Schön&Gut“ in der Scheu-
ne16 in Eisingen, Pforzheimer Straße 16, die „Frühlingsstimmen“ von Sven-
ja Gabler (Sopran) & Merlin Wagner (Bariton). Sie  begrüßen die Besucher 
jeweils mit den schönsten Arien und Duetten aus Oper und Operette in der 
stimmungsvollen Atmosphäre der Scheune16. Begleitet werden die beiden 
Künstler von der Pianistin Fan Yang. Im Anschluss an das Sonntagskon-
zert verwandelt sich der Konzertraum in ein Café. Karten kosten 17 Euro 
im Vorverkauf bei “Schön&Gut” (geöffnet Donnerstag und Freitag von 14 
bis 18 Uhr und Samstag von 9 bis 13 Uhr oder telefonisch unter 0151 
11622063); an der Abendkasse beträgt der Eintritt 19 Euro. Weitere Infos 
auch unter www.Scheune16.de. Ebenfalls am Sonntag, 28. April, lädt das 
Weingut Rüdiger zur beliebten „Walking Weinprobe“ durch die Weinberge 
von Keltern ein. Gestartet wird um 13 Uhr mit einem Gläschen Secco. An-
schließend führt Weinbauingenieur Jens Rüdiger in die Weinberge, wo die 
Teilnehmer spannende Ausführungen zur Vegetation und Arbeit im Wein-
berg erwarten. Unterwegs können sie gute Tropfen verkosten und sich mit 
einem kleinen Imbiss stärken. Treffpunkt für die Tour ist der Parkplatz beim 
Pavillon oberhalb des Vereinsheims des Obst- und Gartenbauvereins Kel-
tern-Dietlingen. Die Kosten belaufen sich auf 39 Euro pro Person inklusive 
Begrüßungssecco, Verkostung von vier Weinen, Tresterbrand zum Abschluss 
und Imbiss. Erforderlich sind wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. 
Um Anmeldung bis spätestens zwei Tage vor der Veranstaltung direkt beim 
Weingut Rüdiger unter Telefon 0157 77923536 oder per E-Mail an info@
ruedigers-weinwelt.de wird gebeten. Die Tour wird am 19. Mai und 23. Juni 
wiederholt. Ebenfalls am Sonntag, 28. April, pflanzt die Ortsgruppe Maul-
bronn des Schwäbischen Albvereins (SAV) anlässlich des „Tag des Baumes 
2019“ eine Flatterulme. Dieser Baum unterscheidet sich nicht nur botanisch 
deutlich von ihren bekannteren Schwestern, den Berg- und Feldulmen, sie 
erwies sich auch gegen die Ulmenkrankheit als deutlich widerstandsfähiger. 
Mit der Baumpflanzung möchte der SAV darauf aufmerksam machen, dass 
die Ulmen-Bestände in den letzten Jahrzehnten sehr zurückgingen. Nach 
der Begrüßung durch den Vorsitzenden Gerhard Ritter wird daher Förster 
a.D. Peter Pfitzer den Baum näher vorstellen. Danach gibt es ausführliche 
Informationen zum Tag des Baumes durch Naturschutzwart Andreas Lang, 
bevor alle zu einem Ständerling eingeladen sind. Treffpunkt für diese kos-
tenlose Aktion ist um 14 Uhr beim Aalkistensee oberhalb des Damms vom 
Parkplatz herkommend. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für weitere 
Informationen steht Andreas Lang vom SAV Maulbronn unter Telefon 07237 

pländischen Sámi, wird zwar nicht realistisch einziehen, doch vermittelt 
dort ein authentisches Nomadenlager einen unvergesslichen Eindruck 
über ein Volk aus dem Reich der Mitternachtssonne. 
Bitte mitbringen: Dicke Wollsocken, denn die Schuhe bleiben traditio-
nell vor dem Zelt und  eine Decke. Zur Übernachtung: Schlafsack und 
persönliche Gegenstände. Mit  Jürgen Gyoerfi Samstag 27.04.2019 
11:00 Uhr – 28.04.2019 10:00 Uhr Erwachsene 30,--, Kinder 15,00 
zzgl. € 5,00 für Verpflegung 

Kreativtag für Frauen in jedem Alter - Kraftspendend für Körper 
und Seele
Über Kreativtherapeutische Anregungen wie: • Malen von inneren Bil-
dern (evoziert durch Märchen oder Imaginationen) • Phantasiereisen • 
Körperarbeit nähern wir uns spielerisch und entspannt unseren inneren 
Kraftquellen. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Samstag, 18.05.2019 10:00 – 16:00 Uhr mit Yvonne Herbstritt / Jana 
Trick; Gebühr 64,00 € (57,60 €) inkl. Verpflegung. Bitte bringen Sie be-
queme Kleidung, warme Socken oder Hausschuhe mit. Malutensilien 
werden gestellt. Die Kosten hierfür betragen zusätzlich ca. 5,00 €

„Der Tag der Biene“ für Erwachsene
Mai … Wonnemonat … Monat der Farben, der Fruchtbarkeit und der 
Entfaltung aller Sinne. Und allerorts Bienensummen. Welch zentrale Be-
deutung die Biene für uns Menschen hat, wird seit Jahren zunehmend 
deutlicher. Der 20.5. wurde daher zum internationalen Tag der Biene 
ausgerufen. Welche Möglichkeiten gibt es, sich diesem Insekt zu nä-
hern? Die bekannten Wege sind kopflastig: informativ, schulisch, Vor-
tragen von Wissen und Diskussion. Ein weiterer Zugang ist der intuitive, 
über den Weg des Herzens. Samstag,18.05.2019 19:30 – 22:00 Uhr mit 
Klaus - Jürgen Gyoerfi; Gebühr 18,00 € (16,20 €) Mitzubringen: Yoga-
matte, bequeme Kleidung, (Meditations-)kissen, wer hat.

Bindung und Bindungsmuster
John Bowlby hat in der Mitte der 50-ger des letzten Jahrhunderts seine 
Bindungstheorie entwickelt und veröffentlicht. Seither ist viel über Bin-
dung und Bindungsmuster geforscht worden. In vielen Bereichen der 
psychischen Gesundheit, vor allem in der Stress- und Emotionsverar-
beitung, ist eine gute Bindungsfähigkeit ein Schutzfaktor. Der Vortrag 
soll einen Überblick über den aktuellen Stand der Kenntnisse geben, 
aber auch aufzeigen, wie eine gute Bindung aufgebaut werden kann. 
Aber auch wenn in der frühen Kindheit Störungen die Bindungsmuster 
beeinträchtig haben, sind Korrekturen in anderen Beziehungserfahrun-
gen möglich.08.05.2019 19:30 Uhr mit Dr. Angela Seiler 11,00 € keine 
Ermäßigung Frau Dr. Seiler ist „Fachärztin für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie“ und arbeitet als Oberärztin in der Psychosoma-
tischen Klinik des Siloah St.Trudpert Klinikums. Außerdem ist sie Mutter 
von 3 erwachsenen Kindern und dreifache Großmutter.

Hospiz
westlicher Enzkreis e.V.

Herzliche Einladung zur  
Mitgliederversammlung 2019!
Sie werden bei der Mitgliederversammlung in diesem Jahr die Berichte 
des Vorstands und der Einsatzleitung hören und sind eingeladen, diese 
mit uns zu diskutieren. Außerdem laden wir Sie zu einem Blick „hinter 
die Kulissen“ ein. In 3 Kurzberichten können Sie miterleben, was sich in 
unserem Hospizdienst entwickelt.  Wann? Donnerstag, den 9. Mai 2019 
um 19 Uhr Wo? in den Räumen des Hospizvereins in Ellmendingen, Ett-
linger Straße 15 – Eingang Römerstraße

Tagesordnung:
TOP 1	Begrüßung
TOP 2	Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
TOP 3	Bericht des Vorstands inklusive Kassenbericht
TOP 4	Diskussion zu den Berichten
TOP 5	Entlastung des Vorstands
TOP 6	Jahresberichte der Einsatzleitung
TOP 7	Einblicke aus persönlicher Erfahrung in der Hospizarbeit
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997205 oder per E-Mail an andreaslang1964@web.de gerne zur Verfügung.
Alle Veranstaltungen sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem Land-
wirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet bis Anfang Dezember 
ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Um-
welt-Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um 
für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 
Alle Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt 
und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf 
der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21  eingestellt.

Am 24. April: „Tag gegen den Lärm“ fordert 
zur bewussten Wahrnehmung heraus 
„Alles laut oder was?“ Unter diesem Motto findet am 24. April der 22. „Tag 
gegen den Lärm - International Noise Awarness Day“ statt. In Deutschland 
ist der „Tag gegen Lärm“ eine Aktion der Deutschen Gesellschaft für Akustik 
(DEGA e.V.). Es geht dabei  darum, die Bevölkerung vielseitig über die unter-
schiedlichen Lärmbelastungen und ihre Folgen zu informieren, denn Lärm 
trennt Verursacher und Zuhörer in vielen Bereichen des täglichen Lebens 
und trägt damit zu einer verminderten Lebensqualität bei. Chronische Hör-
schädigungen können zu erheblichen gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
führen. Schlaf- und Konzentrationsstörungen, vermehrte Reizbarkeit und 
Beeinträchtigungen der Leistungsfähigkeit sowie Auswirkungen auf das 
Herz-Kreislaufsystem bis hin zum Schlaganfall oder Herzinfarkt sind mög-
liche Folgen, auf die das Ministerium für Soziales und Integration hinweist.
Lärm stelle immer noch eine der am stärksten empfundenen Umweltbe-
einträchtigungen dar. Alle Mitbürger können einen Beitrag zur Lärmredu-
zierung leisten. Schallschutzmaßnahmen und ein bewusstes Fahrverhalten 
motorisierter Verkehrsteilnehmer können eine deutliche Senkung der Lärm-
belastung bewirken. Im Bereich des Freizeitlärms ist lautes Musikhören ins-
besondere bei Kindern und Jugendlichen mit einem erhöhten Risiko für blei-
bende Gehörschäden verbunden. Bei Rockkonzerten oder in Diskotheken 
können Schallpegel auf Werte über 100 Dezibel ansteigen. Sowohl akute 
Hörschäden wie auch eine langsam fortschreitende Schwerhörigkeit, die 
von den Betroffenen anfangs nicht bemerkt wird, sind dabei möglich. Die 
Hörschädigungen durch Lärm sind bleibend, die können nicht mehr aushei-
len. Auch der verantwortungsvolle Umgang mit Musikabspielgeräten wie 
beispielsweise MP3-Playern und Handys stellt einen Schutz vor lärmbeding-
ten Erkrankungen dar. Durch geeignete Maßnahmen zur Lautstärkeredu-
zierung bei tragbaren Abspielgeräten kann ebenfalls eine Verringerung von 
Hörschäden bei Kindern und Jugendlichen bewirkt werden. Zum Schutz von 
Jugendlichen vor Hörschäden hat das Ministerium für Soziales und Integra-
tion in Baden-Württemberg eine Fachfortbildung für Diskjockey „Diskjockey 
Führerschein“ entwickelt. Diese Fortbildung wird jährlich von der Dehoga 
durchgeführt. In jedem Fall ist der Tag gegen den Lärm eine Aufforderung, 
den Krach um uns herum mal wieder ganz bewusst wahrzunehmen. 

Aktuelle Holzernte dient dem Schutz des Wal-
des – Große Sorgen wegen des Borkenkäfers – 
Waldbesucher sollen Verbotsschilder beachten
„Was wir derzeit tun, ist keine planmäßige Holzernte, sondern purer 
Waldschutz.“ Auf diese Formel bringt Forstamtsleiter Frieder Kurtz die 
laufenden Bemühungen von Förstern und Waldbesitzern, die Ausbrei-
tung des Borkenkäfers einzudämmen. Dafür müssten betroffene Bäume 
gefällt und aus dem Wald gebracht werden. Dabei, so Kurtz, lasse es 
sich nicht immer vermeiden, dass auch größere Freiflächen entstehen. 
Die Hitze und Trockenheit des vergangenen Jahres machen dem Wald 
laut Kurtz noch immer stark zu schaffen, und trotz der Niederschläge in 
den vergangenen Wochen sind die Wasserspeicher im Waldboden noch 
nicht wieder aufgefüllt. Vor allem der Borkenkäfer hat vom „Jahrhun-
dertsommer“ profitiert: Durch die optimalen Brutmöglichkeiten konnten 
sich bis zu drei Käfergenerationen entwickeln – mit einem Vermeh-
rungsfaktor von 20. „Wenn im Frühjahr aus nur einem befallenen Baum 
die Borkenkäfer ungehindert ausfliegen, können bis zum Herbst 8000 
Bäume betroffen sein“, übersetzt Kurtz diese Formel. Nur wenn es ge-
lingt, die befallenen Stämme zu fällen und aus dem Wald zu transportie-
ren, ehe der Käfer ausschwärmt, kann die Kette unterbrochen werden. 
„Dazu verpflichtet das Pflanzenschutzgesetz die Waldbesitzer“, betont 
der Forstexperte. Deshalb bittet Kurtz, die Waldarbeiter ihre Arbeit ma-

chen zu lassen. Abgesehen davon warnt er Waldbesucher eindringlich 
davor, abgesperrte Waldbereiche zu betreten, in denen Bäume gefällt 
werden: „Umstürzende Stämme und herabfallende oder fortgeschleu-
derte Äste sind lebensgefährlich!“ Die entnommenen Bäume werden 
vom Forstamt auf dem üblichen Wege vermarktet. Allerdings sei der 
Absatz schwierig, wie Kurtz sagt: „Der Holzmarkt ist wegen der großen 
Schadholzmengen aus ganz Europa gesättigt.“ Eine planmäßige Hol-
zernte, um Erträge zu erwirtschaften, finde deshalb derzeit praktisch 
nicht statt. Im Staatswald sei der Einschlag von Fichtenfrischholz sogar 
komplett eingestellt, um den Markt zu entlasten.

Wärme und Trockenheit machen Nadelbäumen zu schaffen
Die meisten Experten gehen davon aus, dass es künftig wärmer und vor 
allem im Sommer trockener wird und gleichzeitig Stürme und andere ext-
reme Wetterereignisse zunehmen. „Dort, wo Forstleute und Waldbesitzer 
stabile, strukturreiche Mischwälder aufbauen konnten, ist der Wald ganz 
gut gewappnet“, ist sich Forstamtsleiter Kurtz sicher. In einzelnen Nadel-
wäldern sehe es jedoch anders aus: „Der Klimawandel macht aktuell vor 
allem den Fichten und Kiefern im nördlichen Enzkreis zu schaffen, denn 
rund um den Stromberg ist es wesentlich wärmer und trockener als zum 
Beispiel im Schwarzwald.“ Damit der Wald fit für die Zukunft wird, müsse 
er gezielt in Richtung „Klimastabilität“ entwickelt werden. „Wir sollten an 
der Strategie der vergangenen 50 Jahre festhalten und gemischte, gestuf-
te, gepflegte und damit stabile Wälder fördern“, rät Frieder Kurtz. Wenn 
Bestände begründet werden müssten – beispielsweise dann, wenn durch 
Baumfäll-Arbeiten Freiflächen entstanden sind –, setze er auf Naturver-
jüngung heimischer Baumarten. Mit anderen Worten: Es werden junge 
Bäume gepflanzt, die vorwiegend aus den eigenen Wäldern stammen. 
Dabei achten die Forstexperten darauf, dass auch in 100 Jahren Baumar-
ten im Wald wachsen, die mit dem dann herrschenden Klima zurechtkom-
men – zum Beispiel Eichen am Stromberg und Tannen im Schwarzwald. 
„Ein ökologisch wertvoller, vielgestaltiger Mischwald ist am ehesten in 
der Lage, klimatische Veränderungen abzufangen und Stürmen den Wind 
aus den Segeln zu nehmen“, betont Kurtz. Weitere Informationen hat das 
Forstamt im Internet auf www.enzkreis.de/Forstamt zusammengestellt.

Am 23. April: Start der Bauarbeiten an der 
Kreuzung Regelbaumstraße und Dietlinger 
Landesstraße
Am Dienstag, 23. April, beginnen an der Kreuzung der Regelbaumstraße 
zwischen Birkenfeld und Ersinger Kreuz und der Landesstraße zwischen 
Keltern und Pforzheim Bauarbeiten, um die Anschlüsse der dortigen Ram-
pen an die Kreisstraße mit Signalanlagen auszustatten.  Das teilt das Amt 
für Nachhaltige Mobilität des Enzkreises mit. Während der Bauarbeiten, 
die etwa zwei Monate dauern werden, kann der Verkehr mit Hilfe einer 
Ampelregelung einspurig durch die Baustelle fließen. Zunächst werden 
die für die Signalisierung notwendigen Abbiegespuren an der Regelbaum-
straße geschaffen, indem die Fahrbahnen in den Zufahrtsbereichen aufge-
weitet werden. Hierzu müssen bestehende Geh- und Radwege umgelegt 
sowie neue Entwässerungseinrichtungen angelegt werden. Danach fol-
gen die Verkabelung und Fundamentierung der Signalanlagen. Die Arbei-
ten werden notwendig, um den veränderten Verkehrsströmen im Zusam-
menhang mit dem freigegebenen Abschnitt der Westtangente Pforzheim 
Rechnung zu tragen und die Leistungsfähigkeit und Verkehrssicherheit an 
der stark frequentierten Kreuzung bis zur  endgültigen Fertigstellung der 
Westtangente zu erhalten. Die Kosten in Höhe von rund 420.000 Euro 
werden je zur Hälfte vom Enzkreis und dem Land getragen.  

Begleitprogramm zur Ausstellung „Naturna-
her Garten – lebendige Vielfalt“ in der Stadt-
Bibliothek Heimsheim: Nistkastenbau, Blü-
ten-Spaziergang und Filzangebot
Derzeit beherbergt die StadtBibliothek Heimsheim in der Zehntscheune 
eine Ausstellung zum Thema „Naturnaher Garten – lebendige Vielfalt“. 
Begleitend dazu werden in Kooperation mit dem vhs-Familientreff inter-
essante Angebote, insbesondere für Kinder, angeboten: Am Samstag, 27. 
April, können Kinder ab acht Jahren von 10 bis 13 Uhr unter fachkundiger 
Anleitung von Martin Häcker vom BUND einen Nistkasten für Vögel bau-
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30.04.2019von 15.00 – 17.00 Uhr im DemenzZentrum, Bachstr. 32, Diet-
lingen statt. Offener Austausch: Was bewegt Sie gerade? Bringen Sie Ihre 
Themen mit! Eine Anmeldung ist nur erforderlich, falls der betroffene An-
gehörige in die parallel stattfindende Betreuungsgruppe mitkommt. Wei-
tere Informationen sind beim DemenzZentrum unter der Telefonnummer 
07236/ 130 508 erhältlich.

Verbundene Landschaft schafft lebendige 
Vielfalt - Ausstellungseröffnung am 6. Mai im 
Landratsamt 
Ab Montag, 6. Mai, werden Laubfrösche, Gefleckte Heidelibellen und 
Violette Feuerfalter die Eingangshalle des Landratsamtes Enzkreis in 
Pforzheim bevölkern – allerdings nicht in natura: Auf Zelluloid gebannt, 
sind sie Teil einer Wanderausstellung mit dem Titel „Verbundene Land-
schaft – lebendige Vielfalt“, die an diesem Tag um 18 Uhr eröffnet und 
bis zum 24. Mai in der Kreisverwaltung zu sehen sein wird. „Etwa 40 
Prozent der Tier- und Pflanzenarten in Deutschland sind bedroht. Auch 
in Baden-Württemberg geht die Artenvielfalt weiter zurück. Die Ausstel-
lung will zeigen, wie es um Tiere, Pflanzen und Lebensräume im Land 
steht und welche wichtige Rolle der Biotopverbund spielt“, so der Erste 
Landesbeamte des Enzkreises, Wolfgang Herz, der im Landratsamt auch 
den Bereich Naturschutz verantwortet und bei der Ausstellungseröff-
nung die Begrüßung übernimmt. Bereichert wird die vom Ministerium 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft geförderte Schau durch beein-
druckende Naturimpressionen aus der Region, die Gerhard Vögele mit 
der Kamera  eingefangen hat; er wird zusammen mit dem  Geschäfts-
führer des Landschaftserhaltungsverbandes Enzkreis, Thomas Köberle, 
auch in die Ausstellung einführen. Anmeldungen für die Eröffnungsver-
anstaltung nimmt das Amt für Baurecht und Naturschutz bis zum 3. Mai 
per Mail an corina.burger.eisenhardt@enzkreis.de oder unter Telefon 
07231 308-9522 entgegen. 

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.�  Offenbarung 1,18

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Karfreitag, 18. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl im Anschluss, Pfarrer David  
	 Gerlach. Opfer: Hoffnung für Osteuropa
15.00 Uhr	 Tenebrae-Gottesdienst zur Todesstunde Jesu, Pfarrer David 
	 Gerlach. Opfer: Hoffnung für Osteuropa	

Ostersonntag, 21. April 
08.00 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Conweiler mit dem 
	 Musikverein „Lyra Conweiler“. Pfarrer David Gerlach.  
	 Opfer: Orgel
10.00 Uhr	 Laut-Leise-Familiengottesdienst mit Pfarrer David Gerlach. 
	 Opfer: Gemeindehaus

Ostermontag, 22. April
18.00 Uhr	 Film- und Vespergottesdienst im Gemeindehaus mit dem 
	 Film „Der Fall Jesus“.

Mittwoch, 25. April
12.30 Uhr	 Mittagstisch, Begegnungscafé im Gemeindehaus

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern
Wir begehen die Kar- und Osterwoche mit vielen Möglichkeiten des Inne-
haltens und des Hörens und Nachdenkens über Gott und seinen Weg der 
Passion in Jesus Christus. Am Gründonnerstag, den 18. April laden wir zu 
den Gottesdiensten um 14.30 Uhr im Bürgertreff und um 18.30 Uhr in 
das katholische Gemeindezentrum St. Elisabeth in Schwann herzlich ein. 

en. Diese werden im Anschluss in den Streuobstwiesen aufgehängt. Am 
Sonntag, 28. April, laden Moni Neub und Martin Häcker, beide BUND, 
von 16 bis etwa 17:30 Uhr zu einem naturkundlichen Spaziergang durch 
heimische blühende Landschaften ein.  Treffpunkt für den Blüten-Spazier-
gang ist bei der Katholischen Kirche in Heimsheim.
Am Dienstag, 7. Mai, können sowohl Kinder ab acht Jahren  als auch 
Erwachsene von 15 bis 17 Uhr gemeinsam mit Gaby Wulff Obst, Blüten, 
Bäume, etc. filzen. Dieser Basteltreff findet in der Cafeteria statt. Die Ge-
bühr beträgt fünf Euro. Für alle Angebote ist eine Anmeldung bei der 
StadtBibliothek unter Telefon 07033 137090 erforderlich.  Die Ausstellung 
selbst kann jederzeit während der Öffnungszeiten der StadtBibliothek 
besichtigt werden. Diese sind dienstags, 15 bis 18 Uhr, mittwochs von 
10 bis 13 Uhr und von 15 bis 19 Uhr, donnerstags 15 bis 18 Uhr sowie 
freitags und samstags von 10 bis 13 Uhr. Das Angebot ist Teil der Veran-
staltungsreihe „Enzkreis erleben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und 
Kreisentwicklung  und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wur-
de. Sie bietet bis Anfang Dezember ein kreisweites Programm zu Land-
schafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt 
der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen 
in einem Programmheft, das im Landratsamt und in den Rathäusern der 
Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Homepage des Enzkrei-
ses unter www.enzkreis.de/forum-21  eingestellt.

Fortbildung für Lehrkräfte zum Lernzirkel 
„Clever essen mit Genuss“
Für alle Lehrkräfte der Grund- und Förderschulen im Enzkreis und in 
Pforzheim findet am Dienstag, 7. Mai, von 14 bis 17 Uhr im Landwirt-
schaftsamt des Enzkreises in der Stuttgarter Straße 23 in Pforzheim eine 
Fortbildung zum Thema „Clever essen mit Genuss“ mit der Beki-Refe-
rentin (BeKi steht für bewusste Kinderernährung) und Ökotrophologin 
Anne Herter statt. Im Mittelpunkt der Fortbildung stehen der diesjährige 
Lernzirkel (vom 1. bis zum 24. Juli) zum gleichnamigen Thema für die 
Grund- und Förderschulklassen 3 und 4 sowie vertiefende Informatio-
nen zur Frage, wie sich das persönliche Leistungsvermögen durch eine 
geeignete Auswahl beim Essen und Trinken beeinflussen lässt. Anmel-
dungen für die kostenfreie Fortbildung nimmt das Landwirtschaftsamt 
bis zum 2. Mai per Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de,  per Fax an 
07231 308-1850 oder unter Telefon 07231 308-1800 entgegen. 

Führerscheinanträge direkt aus dem Wohn-
zimmer Landratsamt Enzkreis weitet seinen 
Online-Service aus 
„Wir bauen unser digitales Angebot nach und nach aus. Der Gang aufs 
Amt wird damit zunehmend der Vergangenheit angehören“, so die 
Ordnungsdezernentin beim Landratsamt Enzkreis, Dr. Hilde Neidhardt. 
Schon vor einigen Jahren habe die Kreisverwaltung ein Service-Portal 
für Online-Dienstleistungen installiert, bei dem von Beginn an gerade 
bei Führerscheinanträgen landesweit Pionier-Arbeit geleistet wurde. 
„Um dieses Angebot noch attraktiver zu machen, haben wir das Modul 
gerade um eine vielfältige Online-Bezahlfunktion erweitert“, ergänzt 
Claus-Dieter Wälder, Leiter der Fahrerlaubnisbehörde beim Straßenver-
kehrs- und Ordnungsamt. Damit könne nun auch die anfallende Ver-
waltungsgebühr direkt und medienbruchfrei mittels Kreditkarte, PayPal, 
PayDirekt oder GiroPay beglichen werden. „Unser Ziel ist jedenfalls, dass 
die Bürgerinnen und Bürger des Enzkreises so gut wie alle Leistungen 
der Führerscheinstelle bequem von zu Hause aus in Anspruch nehmen 
können“, so der Fachmann. Die Online-Leistungen der Fahrerlaubnis-
behörde, zu denen beispielsweise der Umtausch der alten Papier- und 
Scheckkarten-Führerscheine gehört, wurden bislang von rund 2500 
Einwohnerinnen und Einwohnern des Landkreises genutzt.  Doch nicht 
nur Anliegen rund um das Thema Straßenverkehr können bequem vom 
heimischen Computer aus geregelt werden. Wer sich für weitere digitale 
Angebote des Enzkreises interessiert, findet Informationen auf dessen 
Homepage unter  https://www.enzkreis.de/Serviceportal/Online-Service. 

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen 
mit Demenz
Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Dienstag, 
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Am Karfreitag, den 19. April feiern wir im Anschluss an den Gottesdienst 
um 10.00 Uhr das Heilige Abendmahl. Um 15.00 Uhr feiern wir einen 
Tenebrae – Gottesdienst in der Martinskirche. Es erwartet Sie meditati-
ve Texte und Musik. „Tenebrae“ bedeutet „Schatten“ und erinnert an die 
Dunkelheit der Todesstunde Jesu. Nacheinander werden die Lichter auf 
dem Altar gelöscht. Gedenken Sie mit uns gemeinsam das Leiden und 
Sterben Jesu für uns Menschen bedenken. Am Ostersonntag, den 21. April 
findet um 8.00 Uhr die Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Conweiler 
statt. Der Musikverein „Lyra Conweiler“ wird den Gottesdienst musikalisch 
mitgestalten. Um 10.00 Uhr findet ein Laut – Leise Gottesdienst für die 
ganze Familie in der Martinskirche statt. Am Ostermontag, den 22. April 
wird es um 18.00 Uhr Film & Vesper - Gottesdienst geben, wir zeigen im 
Gemeindehaus den Film „Der Fall Jesus“. Ein Journalist (Lee Strobel) auf 
der Suche nach Wahrheit. Herzliche Einladung und Willkommen zu unse-
ren Gottesdiensten und eine gesegnete Osterzeit.

Homepage
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen und die aktuellen Got-
tesdienste zum Anhören finden sich auf unserer Homepage www.con-
weiler-evangelisch.de.

Osterferien
Die Gruppen und Kreise finden in den Osterferien nur nach Absprache statt.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer David Gerlach hat vom 23.04. bis 26.4.2019 Urlaub. Vertretung 
im Beerdigungsfall hat Pfarrer Joachim Wassermann aus Ottenhausen, 
Tel. 4289235 

Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und
Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr� www.feldrennach-evangelisch.de

Gründonnerstag, 18. April
20.00 Uhr	 Passionsandacht im Gemeindehaus

Karfreitag, 19. April
08.30 Uhr	 Gebetskreis in der Auferstehungskirche Pfinzweiler
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier in der  
	 Auferstehungskirche Pfinzweiler
09.30 Uhr	 Gebetskreis in der Stephanskirche Feldrennach
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier in der Stephanskirche 
	 Feldrennach. Der Frauenchor wird den Gottesdienst  
	 musikalisch gestalten.

Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“, diese unterstützt 
kirchliche und ökumenische Partner in Osteuropa. Menschen mit Be-
hinderung erfahren Teilhabe in den Gemeinden, Flüchtlinge und Min-
derheiten finden Orte, an denen sie willkommen sind und Beratung 
erhalten. Kinder und alte Menschen finden Unterstützung, wenn die 
mittlere Generation zur Arbeitsaufnahme ausgewandert ist. „Bleibet in 
meiner Liebe“ (Joh. 15,9) – lautet der Auftrag Jesu Christi bis heute. 
Mit Ihrem Opfer und Ihrem Gebet helfen Sie mit, dass Menschen in 
Osteuropa im Wandel ihres Lebens und ihrer Gesellschaft Gottes Liebe 
erfahren können. Herzlichen Dank für Ihre Gaben. Dr. h.c. Frank Otfried 
July, Landesbischof.

Ostersonntag, 21. April
06.00 Uhr	 Auferstehungsfeier in der Stephanskirche Feldrennach.  
	 Der Frauenchor wird die  Feier musikalisch umrahmen. 
	 Anschließend herzliche Einladung zum Osterfrühstück im 
	 Gemeindehaus.
09.30 Uhr	 Gebetskreis in der Auferstehungskirche Pfinzweiler
10.00 Uhr	 Ostergottesdienst in der Auferstehungskirche Pfinzweiler 
	 Das Opfer ist für unser Weltmissionsprojekt: Wir  
	 unterstützen eine Schule in Huantas/Peru vom  
	 Kinderhilfswerk Lima.

Ostermontag, 22. April
10.00 Uhr	 Ostergottesdienst in der Stephanskirche Feldrennach.  
	 Das Gesangsquartett wird den Gottesdienst musikalisch 
	 begleiten.Das Opfer ist für unsere Konfirmandenarbeit.

Donnerstag, 25. April
19.00 Uhr	 Frauenkreis im Gemeindehaus

Freitag, 26. April
19.00 Uhr	 Jugendcafé „Reläxx“ im Jugendheim

Sonntag, 28. April
09.30 Uhr	 Gebetskreis in der Stephanskirche Feldrennach
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Stephanskirche Feldrennach mit  
	 Prädikantin Angelika Bertsch
19.00 Uhr	 Jugendkreis im Gemeindehaus

Pfarrer Matthias Gerlach hat Urlaub vom 23. bis 28. April 2019. Die 
Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Joachim Wassermann aus Otten-
hausen, Tel. 4289235.

Osterfeier in der Krabbelgruppe Feldrennach
Am Mittwoch, den 10.04. fand unsere Osterfeier statt. Nach unserem 
musikalischen Einstieg, konnte die Eiersuche beginnen. Neben bunten 
Eiern konnten die Kinder sich vor allem über die selbstgemachten Hasen 
aus Quark-Öl-Teig freuen. Mit Oster- und Frühlingsliedern sowie Hefez-
opf, Kaffee und Tee verbrachten wir einen gemütlichen Morgen. Habt 
auch ihr Lust mit eurem Kind eine Krabbelgruppe zu besuchen? Dann 
schaut doch einfach mal bei uns vorbei. Wir treffen uns immer mitt-
wochs von 10-11 Uhr im ev. Gemeindehaus in Feldrennach. Das nächste 
Krabbelgruppentreffen findet nach den Osterferien und Maifeiertag, am 
08.05. statt. Wir freuen uns auf euch!

Bei Gulaschsuppe über den Krieg diskutiert – gut besuchtes Män-
nervesper in Feldrennach
Nachdem im letzten Monat im Rahmen der Erwachsenenbildung aus 
Feldpostbriefen von Soldaten vorgelesen wurde, kam das Thema Erlebnis-
se an der Front auch beim Männervesper zum Tragen. Werner Schimke hat 

aus den 5 großen handgeschriebe-
nen Din-A4 Büchern, in denen sein 
Vater Max Schimke einen Rückblick 
auf sein Leben formuliert hat, seine 
Beschreibung der Kriegsteilnahme 
als Buch veröffentlicht. Abschnitts-
weise las er aus dem Buch vor und 
zeigte Bilder, die sein Vater im 
Krieg aufgenommen hatte. Im an-
schließenden Rundgespräch be-
richteten viele Männer von ihren 
Vätern und auch von Begegnungen 
mit Kriegsteilnehmern. Auf der ei-
nen Seite wurde das Thema in der 
Familie tabuisiert und es wurde 
nicht darüber gesprochen, aber es 
gab auch Einzelne, die ständig von 
ihren Kriegserlebnissen sprachen. 
Dass das Thema angesichts der un-
sicherer werdenden Weltlage wich-
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dienst ein. Anschließend gibt es übrigens ein köstliches Osterfrühstück 
im Gemeindehaus - früh aufstehen lohnt sich also! Viel Spaß haben aber 
sicher auch die Längerschläfer beim großen Familiengottesdienst um 
10:15 Uhr mit anschließendem Ostereiersuchen im Pfarrgarten. Und 
auch am Ostermontag laden wir Sie um 10:15 Uhr ganz herzlich zum 
Gottesdienst ein. Wir freuen uns auf Sie!
Unglaubliche Resonanz! 
Unsere „Dorfmitte“ wächst weiter. Rund 130 Frühstücksgäste kamen 
am 10. April ins Gemeindehaus Langenalb - so viele wie noch nie! Den 
16 Schülerinnen und Schülern der Gustav-Heinemann-Schule Pfinzwei-
ler und ihren Lehrern und Betreuern war es nicht anzumerken: Mit ihrer 
wunderbaren Begeisterung, ihrer Ruhe und Gelassenheit wurde selbst 
diese große Gruppe bestens versorgt. Und es ist so schön zu sehen, 
wie auch die Nähe und das Vertrauen zwischen den Schülerinnen und 
Schülern und den Dorfmittebesuchern von Mal zu Mal weiter wächst: 
Da wird gelacht und umarmt und gedrückt - kein Wunder, dass sich hier 
alle so wohl fühlen. Wie, Sie waren immer noch nicht da? Die nächste 
Gelegenheit haben Sie am 5. Juni. Um frühzeitige Reservierung unter 
Tel. 07082-9496590 wird gebeten. Die Dorfmitte lebt auch von ihren 
Sponsoren. Wir bedanken uns ganz herzlich bei: Metzgerei Kramer (Fel-
drennach), Bäckerei Henning (Ittersbach), Biohof Reiser (Feldrennach) 
und Treff 3000 (Feldrennach).

Drei Worte, die glücklich machen
„Ich vergebe dir.“ Wir alle kennen das Glück, das diese wenigen Worte 
auslösen können, wenn wir in der Schuld von jemandem stehen. Genau 
darum ging es beim ökumenischen Seniorentreff am 11. April, den wir 
gemeinsam mit der katholischen Kirchengemeinde St. Elisabeth und der 
evangelischen Kirchengemeinde Conweiler veranstaltet haben. Zu Gast 
war Monika Bugala, die sich dem Thema in einem spannenden Vortrag 
und kleinen Erzählszenen widmete. Gemeinsam mit Pfarrer David Ger-
lach und Pfarrer Daniel Dettling verbrachten die rund 80 Gäste einen 
überaus anregenden Nachmittag, der viel Gesprächsstoff lieferte. Ein 
großes Dankeschön geht an alle eifrigen Kuchenbäckerinnen und -bä-
cker, an unsere großartigen Tische- und Stühlerücker aus Pfinzweiler, an 
die beste Tischdekorateurin aller Zeiten (!) und an alle „Heinzelfrauen 
und -männer“, die sich jedes Mal so wundervoll um die Gäste kümmern. 
Wenn Sie‘s verpasst haben: Der nächste Seniorentreff findet wieder 
statt am 6. Juni: Lassen Sie alte Freundschaften wieder aufleben und 
treffen Sie alte und neue Bekannte in gemütlicher Runde. Los geht‘s 
wie immer um 14:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Langenalb 
(Kinderschulweg 4). Um Anmeldung wird gebeten: Veronika Merz, Tel. 
07248/6368.

 

tig ist, zeigte auch der Diskussionsbedarf und die lange Fragerunde. Auch 
nach dem offiziellen Schlusspunkt blieben die Männer noch bis weit nach 
22.00 Uhr bei gemütlichem Gespräch zusammen. Pfarrer Matthias Ger-
lach dankte Werner Schimke sehr herzlich und lud zum nächsten Männer-
vesper auf den 16. Oktober ein.

EvangelischeKirchengemeinde 
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Freitag, 19. April - Karfreitag
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Marienkirche Langenalb  
	 (Pfr. Dettling)

Sonntag, 21. April - Ostersonntag
5.30 Uhr	 Osterfeuer mit Auferstehungsfeier, Marienkirche Langenalb 
	 und anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus (Pfr. Dettling)
10.15 Uhr	 Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuche im  
	 Pfarrgarten, Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)

Montag, 22. April - Ostermontag
10.15 Uhr	 Gottesdienst, Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)

Mittwoch, 24. April
18.45 Uhr	 Zumba, Gemeindehaus Langenalb
19.45 Uhr	 Ganzkörpertraining, Gemeindehaus Langenalb

Donnerstag, 25. April 
19.30 Uhr 	Frauenbibelkreis, bei Fr. Huget

Freitag, 26. April
20.00 Uhr	 Probe Stegreifchor, Marienkirche Langenalb
Vorankündigung Konfirmandenunterricht 2019/2020:
Die Anmeldung Ihrer Tochter/Ihres Sohnes zur neuen Konfirmanden-
runde ist am Mittwoch, den 22.05.2019 um 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus Langenalb, Kinderschulweg 4. Ihr Kind sollte im Zeitraum vom 
01.07.2005 – 30.06.2006 geboren sein, im Jahr der Konfirmation sind 
die Kinder in der Regel in der 8. Klasse. Bitte bringen Sie dazu Ihr Famili-
enstammbuch oder eine Taufurkunde ihres Kindes mit. Die Einladungen 
gehen in den nächsten Tagen raus. Sollten wir doch jemand vergessen 
haben, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt. Danke!

Vorankündigung Jubelkonfirmation 2019
Wir weisen jetzt schon darauf hin, dass am 7. Juli 2019 das Fest der Ju-
belkonfirmation für die Konfirmationsjahrgänge 1949, 1959, 1969 und 
1994 stattfindet. Geehrt werden also diejenigen, deren Konfirmation 
25, 50, 60 oder sogar schon 70 Jahre zurückliegt. Wir sind bemüht alle 
Jubilare anzuschreiben und persönlich einzuladen. Sollten Sie zu diesen 
Jubilaren gehören, dann merken Sie sich bitte diesen Termin vor. Auch 
wenn Sie nicht in unserer Gemeinde konfirmiert wurden, können Sie 
sich gerne bei uns zur Jubelkonfirmation anmelden. In diesem Fall bitten 
wir dann um Ihre Nachricht bzw. Anmeldung.

Das größte christliche Fest
Mit großen Schritten nähern wir uns dem ältesten und größten christ-
lichen Fest im Kirchenjahr. Das Osterfest beginnt am Gründonnerstag-
abend mit einem Abendmahlsgottesdienst um 19 Uhr in der Marienkir-
che. Das Abendmahl erinnert an Jesu letztes Mahl mit den Jüngern, am 
Abend bevor er in den Tod ging. Im Essen und Trinken symbolisieren 
Christen die Gemeinschaft untereinander und mit ihrem Herrn, bezeu-
gen sein Leiden und Sterben und vergewissern sich der Vergebung ihrer 
Sünden. Am Karfreitag laden wir Sie um 10:15 Uhr zum Gottesdienst 
mit Abendmahl ein. Thematisch geht es darum, was Jesu Sterben am 
Kreuz für uns Christen bedeutet. Die Kirche ist nicht geschmückt, die 
liturgische Farbe ist schwarz, traurige Lieder wie „O Haupt voll Blut und 
Wunden“ von Paul Gerhardt werden gesungen. Mit einem Osterfeuer in 
der Osternacht feiern wir dann die Auferstehung Christi. Dann treffen 
wir uns tatsächlich schon um 5:30 Uhr morgens an der Marienkirche. 
Und wenn Sie nicht gerade neben der Kirche (oder generell in Langen-
alb) wohnen, heißt das nun wirklich früh aufstehen. Dass sich das aber 
lohnt, werden Ihnen diejenigen, die in den letzten Jahren dabei waren, 
berichten. Wir laden Sie herzlich zu diesem ganz besonderen Gottes-
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E-Mail-Adresse für redaktionelle Beiträge: 
info@straubenhardt.de

Evang. Kirchengemeinde Ottenhausen
Evang. Pfarramt Ottenhausen/Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: pfarramt.ottenhausen@gmx.de / telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Freitag, 19. April, Karfreitag
10.00 Uhr 	Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Joachim Wassermann)

Sonntag, 21. April, Ostersonntag
06.00 Uhr 	Auferstehungsgottesdienst (Pfarrer Joachim Wassermann)  
	 unter Mitwirkung des Posaunenchors Gräfenhausen/ 
	 Ottenhausen mit Stephan Werner. Im Anschluss  
	 Ostermorgenfrühstück im Gemeindehaus: Das fleißige  
	 eam um Marianne Stiegele verwöhnt gerne alle  
	 Gottesdienstbesucher.
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Ostersonntag (Pfarrer Joachim  
	 Wassermann).

Montag, 22. April, Ostermontag
11.00 Uhr 	Familiengottesdienst (Pfarrer Joachim Wassermann) mit 
	 anschließendem Ständerling

Dienstag, 23. April
19.30 Uhr 	Frauentreff im Gemeindehaus
	 ---Osterferien---

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr

Freitag, 19. April
09.15 Uhr	 Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl in Dennach Pfarrer Held 
10.15 Uhr 	Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl in Schwann
	 Der San- Sebastian-Chor wirkt mit Pfarrer Held 

Sonntag, 21. April
07.00 Uhr	 Auferstehungsfeier vor der Schlosskirche Pfarrer Held 
	 Schwann anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
	 Spenden zum Frühstücksbuffet sind willkommen
09.15 Uhr	 Gottesdienst am Osterfest in Dennach Pfarrer Held 
10.15 Uhr	 Gottesdienst am Osterfest in Schwann mit Hlg. Taufe, der  
	 Posaunenchor wirkt mit Pfarrer Held 

Montag, 22. April
09.15 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst am Ostermontag in Dennach 
	 Pfarrer Held –

Donnerstag, 25. April
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe für Mütter und Väter mit Kindern bis drei  
	 Jahre, Gemeindehaus Schwann

Osterferien
Bis 27.04.2019 sind Osterferien. Die Gruppen und Kreise machen wei-
testgehend Pause oder treffen sich nach Absprache. 

Auferstehungsfeier und Osterfrühstück-Herzliche Einladung!
Der Herr ist auferstanden - er ist wahrhaftig auferstanden! Wir feiern wie-
der die Auferstehung unseres Herrn am Ostermorgen, den 21.04.2019 
um 7.00 Uhr vor der Schlosskirche in Schwann. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen zu dieser fröhlichen Feier. Danach geht es weiter mit 
einem reich gedeckten Frühstücksbuffet im Gemeindehaus Schwann. Dort 
haben Sie Gelegenheit zu einem gemeinsamen Frühstück, Gesprächen 
und weiteren Osterliedern. Die Gottesdienste finden danach um 9.15 Uhr 
in Dennach und um 10.15 Uhr in Schwann statt. Herzliche Einladung!

Die Generation 60+ Rückblick und Ausblick
Beim letzten Treffen der Generation 60+ war viel Bewegung. Herr Wilfried 
Reuter und Pfarrer Thomas Held luden zum Singen und Innehalten ein. 
Danach informierte Frau Ute Dieter von den Sozialen Diensten Strauben-

hardt/Keltern GmbH über die Möglichkeiten der Nachbarschaftshilfe und 
stelle „Essen auf Rädern“ vor. Nach Kaffee und Kuchen kam Bewegung in 
die Runde. Frau Renate Duß vom DRK Birkenfeld zeigte Stuhlgymnastik 
und Bewegungsübungen im Stehen. Gerne probierten die Anwesenden 
die Übungen zu passender Musik gleich aus und hatten eine Menge Spaß 
dabei. Michael Abt und Annette Müller-Räuchle dankten besonders Frau 
Duß, aber auch allen anderen Helfern und Mitwirkenden.

Am 09.05.2019 kommt ein Falkner zur Generation 60+ und gleich 
nach der Sommerpause, am 19.09.20196 geht unser Halbtagesausflug 
nach Bruchsal. Nähere Infos gibt das Team der Generation 60+. An-
meldungen für den Ausflug bitte ebenfalls an das Team der Generation 
60+ oder ans Pfarramt.

Aus dem Pfarramt
Pfr. Thomas Held hat Urlaub vom 23.4-29.4. Die Vertretung in dringen-
den Fällen hat Pfr. Joachim Wassermann aus Ottenhausen, Tel. (07082) 
4289235.

Kath. Pfarramt St. Maria Marxzell-Schielberg
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de

Donnerstag, 18. April, Gründonnerstag
20.00 Uhr	 Feier vom Letzten Abendmahl in St. Maria Schielberg, 
	 danach Anbetungsstunden
21.30 Uhr	 Anbetungsstunden in St. Josef Pfaffenrot
22.30 Uhr	 Jugendkreuzweg in St. Josef Pfaffenrot, danach weitere  
	 Anbetungsstunden

Freitag, 19. April, Karfreitag
10.00 Uhr	 Kinderkreuzweg für alle Kinder der Seelsorgeeinheit in  
	 St. Josef Pfaffenrot
15.00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu in St. Peter und  
	 Paul Burbach

Sonntag, 21. April, Ostersonntag
05:00 Uhr	 Osternacht – Feier der Auferstehung in St. Josef Pfaffenrot
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Montag, 22. April, Ostermontag
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, 
Telefon 07231/482145, Fax 07231/480081
E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Samstag, 20. April
20.00 Uhr	 Osternachtfeier in Birkenfeld, mit VOX C anschl. AGAPE

Sonntag, 21. April
06.00 Uhr	 Auferstehungsfeier in Schwann kein Gottesdienst in  
	 Neuenbürg
10.30 Uhr	 Hochfest zu Ostern mit ökum. Kirchenchor
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10.00 Uhr	 Schatzinsel (Kindergottesdienst)

Ostersonntag, 21. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Schatzinsel (Kindergottesdienst)

Dienstag, 23. April
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe

Mittwoch, 24. April 
20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis

Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet freitags, 15.00 – 17.30 Uhr.
Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de

stielbar - Bar - Bistro - Lounge
immer freitags, 20.00 - 24.00 Uhr geöffnet.
Weitere Infos unter www.stielbar.de

Café W18 - Öffentliches Café 
jeden Sonntag, 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Am Ostersonntag, 21.04.19 ist das Café geschlossen!

In/Outdoor Spielplatz
für Kinder von 0-4 Jahren, immer freitags, 15.00-17.30 Uhr, weitere 
Infos unter spielplatz.cg-ellmendingen.de
Am Karfreitag, 19.04.19 findet kein In/Outdoor Spielplatz statt!

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 1, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75305 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Freitag, 19. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag mit Abendmahl

Ostersonntag, 21. April
05.30 Uhr	 liturgische Osternachtfeier
	 Anschließend gemeinsames Osterfrühstück
10.00 Uhr	 Osterfestgottesdienst
	 Mit der Aufnahme neuer Gemeindeglieder
	 Anschließend Ständerling

Parteien

CDU
Straubenhardt

Straubenhardter Kreistagskandidaten im 
Gespräch

Jörg Gube, Carmen Geggus, Martin Steiner, Matthias Iser
Die Kreistagskandidaten der CDU Straubenhardt Carmen Geggus, Jörg 

Montag, 22. April
09.00 Uhr	 Festgottesdienst zu Ostern in Engelsbrand
10.30 Uhr	 Festgottesdienst zu Ostern in Neuenbürg,
	 anschl. Vesper im Sprollhaus

Donnerstag, 25. April 
14.00 Uhr	 Gottesdienst zur Ü 75 Feier in Birkenfeld
Am Ostermontag treffen sich die Emmauswanderer in den jeweiligen 
Ortsteilen um 8.15 Uhr. Treffpunkte sind: St. Elisabeth, Schwann, St. Kla-
ra Kirche Birkenfeld und evang. Kirche Engelsbrand. Nach dem Festgot-
tesdienst mit VOX C können Sie sich im Sprollhaus wie gewohnt stärken.

Ü75 Geburtstagsparty
Wie schön ist es, einige unterhaltsame Stunden des Tages in geselliger 
Runde zu verbringen!! Wir, der Ortsausschuss Birkenfeld der Kath. Kirchen-
gemeinde Hl. Kreuz,  laden Sie und Ihre Begleitung zu einer Ü 75 Geburts-
tagsparty  am Donnerstag, den 25. April 2019 ein. Der Geburtstagsgottes-
dienst beginnt um 14:00 Uhr mit Pfr. Phan in der St. Klara Kirche. Nach 
dem Gottesdienst bitten wir Sie ins Franziskushaus, um bei Kaffee – Tee 
– Kuchen – etc. und musikalischer Unterhaltung mit Herrn Calmbach und 
Herrn Anselment einige gemütliche – unterhaltsame Stunden zu verbringen.  
Bitte melden Sie sich bis zum  23. April 2019 beim Kath. Pfarramt: 07231  
482145  oder bei Fam. Röseler 07231 481456 für die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung an. Wir freuen uns auf das Wiedersehen. (Gerda Röseler)

Proben zur Erstkommunion
Bitte beachten Sie die Probentermine für die Erstkommunion. Am Frei-
tag, 26. April und Samstag, 27. April jeweils um 10.30 Uhr in der St. 
Klara Kirche. Dieser Termin ist  für alle Kinder aus Birkenfeld und En-
gelsbrand.

In den Osterferien finden keine Werktagsgottesdienste und keine Kon-
templation statt. Das Pfarramt ist in der Zeit vom 15. April bis 17. Mai 
vormittags von 9 – 12.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 21. April Ostern
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Stammapostel J.L. Schneider Übertragung 
	 aus Lindau

Mittwoch, 24. April
09.30 Uhr Gottesdienst

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de

Samstag, 20. April 2019
10.00 Uhr	 Bibelgespräch Thema: Sich auf Veränderungen einlassen
11:15 Uhr	 Predigt	 Mit: Bernhard

Gäste sind herzlich willkommen

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18

Karfreitag, 19. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst
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Gube und Matthias Iser haben zusammen mit Birkenfelds Bürgermeister 
Martin Steiner ein Gespräch mit interessierten Straubenhardtern über 
wichtige Ziele und Schwerpunkte der Arbeit der nächsten Jahre im Enz-
kreis geführt. Die Digitalisierung, dabei der für Privatleute und  insbe-
sondere Unternehmen überlebenswichtige Ausbau von schnellem Inter-
net durch Glasfaserkabel, aber auch neue Möglichkeiten für Verwaltung 
und Handel werden in den nächsten Jahren ein Dauerbrenner bleiben.
Moderne Verkehrskonzepte, die bei zunehmendem Verkehrsaufkommen 
die Belastungen für die Bürgerinnen und Bürger verringern sind ohne 
neue Konzepte, die stärker auf den ÖPNV setzen und diesen attraktiver 
machen undenkbar. Auch Radwegkonzepte, die die vermutlich stark zu-
nehmende Zahl an E - Bikes der nächsten Jahre berücksichtigt, gehören 
dazu.Ebenso waren die Kernzeitbetreuung sowie die schwierige Perso-
nalgewinnung in diesem und anderen Bereichen, der Schutz und die 
Pflege von Umwelt und Natur und die weitere Integration von Migran-
ten wichtige Gesprächspunkte. Bei all diesen Aufgaben konnten Bürger-
meister Martin Steiner und unser Fraktionsvorsitzender Jörg Gube ihre 
langjährige kommunalpolitische Erfahrung einbringen und man war 
schnell immer bei der Balance zwischen wünschenswerten Investitionen 
und tragbaren Kosten, denn die Abgabenlast der steuerzahlenden Bür-
gerinnen und Bürger soll auch nicht steigen. Unser amtierender Kreisrat 
Helmut Spiegel betonte die weitere Wichtigkeit der Unterstützung der 
Enzkreiskliniken, um den Bürgerinnen und Bürgern auch zukünftig eine 
gut erreichbare medizinische Versorgung zu gewährleisten. Nach der 
Diskussion ging der Gedankenaustausch in gemütlicher Runde noch 
lange weiter.

Helmut Spiegel, Simon Becht, Carmen Geggus, Matthias Iser, Martin 
Steiner, Thomas Wolfinger, Jörg Gube, Klaus Bohlinger, Wolfgang Barber, 
Jorge Tavares, Traudl Schäfer
Die Profile unserer Kreistagskandidaten sowie der Gemeinderatskandi-
daten finden Sie unter www.cdu-straubenhardt.de . 
Besuchen Sie uns auch auf Facebook: CDU Straubenhardt

FDP-Ortsverband
Straubenhardt – Neuenbürg –
Birkenfeld – Engelsbrand

 Ämter digitalisieren – Service von morgen 
statt Staub von gestern: Die Bürger stehen im 
Mittelpunt Am 26. Mai 2019 ist Kreistagswahl 
und gleichzeitig Europawahl.
Die Kandidaten der FDP-Liste zur Kreistagswahl für die Wahlkreise VI 
(Straubenhardt, Birkenfeld) und VII ( Neuenbürg, Engelsbrand, Tie-
fenbronn, Neuhausen) bestimmten bei einem gemeinsamen Treffen 
ihre Schwerpunkte und Ziele für die Kreistagswahl und die zukünftige 
Politik im Enzkreis. Immer wieder wurde betont, dass für die Digita-
lisierung eine Breitbandversorgung „an jedem Haus“ notwendig ist. 
Digitalisierung ist ein wichtiges Thema zur Sicherung von Standorten, 
der wirtschaftlichen Entwicklung, der Bildung und der Weiterbildung. 
Hier müssen Weichen für die nächsten Jahrzehnte gestellt werden. Die 
Digitalisierung ruft aber auch Ängste hervor bei Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, deshalb muss zum Beispiel bei der notwendigen Umstellung 
der öffentlichen Verwaltungen auch der menschliche Faktor erhalten 
bleiben. Sprich für diejenigen, die noch einen Ansprechpartner und Be-

ratung brauchen, soll dieser Service bei Kreis und Kommunen erhalten 
bleiben. Marianne Sabieraj aus Straubenhardt betonte diesen bürgerna-
hen Aspekt ganz besonders. „Nicht jeder kann und will bei der Digitali-
sierung mitmachen.“ Die FDP- Kandidaten fordern, dass digitale Kompe-
tenzen in den Schulen vermittelt werden. Sie sind als eine Kernaufgabe 
der Schulen und gerade auch der Berufsschulen voranzutreiben und 
deshalb müssen unsere Bildungseinrichtungen flächendeckend mit mo-
derner Technik (Hard- und Software) ausgestattet werden. Der Enzkreis 
soll diese Umstellung auf die digitalen Möglichkeiten durch verstärkte 
Koordination voranbringen. Wichtig ist dabei auch, dass Förderanträge 
entbürokratisiert werden und Förderanträge des Landes und des Bundes 
miteinander kompatibel werden. Bringen wir Breitband dahin, wo es 
gebraucht wird: aufs Land hier bei uns. Zur Wahl stehen und zur Wahl 
gehen, ist  Bürgerbeteiligung! Die Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Wahlkreise VI  und VII des Enzkreises  laden zu einer Diskussion mit 
dem FDP-Europakandidaten Roland Papesch ein für Dienstag, den 7. 
Mai 2019 um 19 Uhr im Gasthaus Wilhelmshöhe in Neuenbürg.

Abb: Die FDP-Kandidaten legten ihre Schwerpunkte fest, mit denen zur Kreis-
tagswahl antreten. Von links: Bärbl Maushart (Straubenhardt), Raul Steim-
bach (Neuenbürg), Martin Kugler (Birkenfeld),  Rudolf Klarmann (Neuenbür-
g),Rupprecht Maushart (Straubenhardt), Marianne Sabieraj (Straubenhardt, 
Christopher Reule (Birkenfeld)

 Wir stellen uns vor

Jochen Irion
Ich bin Notfallsanitäter und Leiter der DRK Rettungswache in Neuen-
bürg. Gemeinsam mit meiner Frau und unserem Beagle Fenta wohne 
ich in Schwann. Als ehrenamtliches Mitglied des DRK OV Langenalb 
und der FFW Straubenhardt liegen mir zukünftige Generationen am Her-
zen. Demokratie ist nichts Selbstverständliches, ich möchte mich für die 
Jugend, für den weiteren Ausbau regenerativer Energien und für den 
Breitbandausbau engagieren.

Gabi Minor
Als Grund- und Hauptschullehrerin an den Wilhelm-Ganzhorn-Schulen 
in Straubenhardt sind mir vor allem die Themen Bildung und Jugend-
arbeit, Berufsfindung und Kontakt zu den Firmen in Straubenhardt 
wichtig. Außerdem liegt mir die Mitgestaltung einer attraktiven und 
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Enkeljahr. Mit ihrem Erfahrungsschatz als Kindergartenleiterin kann sie 
insbesondere im Bereich Kinder, Jugend und Soziales Impulse setzen. 
Sie beschäftigt sich mit Sprachentwicklung und Sprachförderung, hat 
ein Bilderbuch geschrieben (sehr schön anzusehen). Gerne stellt sie 
sich neuen Herausforderungen. Sie liebt die Natur, den Garten und ist 
gerne mit dem Fahrrad unterwegs.  Weitere ausführlichere Infos über 
alle Kandidaten und Kandidatinnen können sie gerne der Homepage 
www.gruene-liste-straubenhardt.de entnehmen.  PS: Sehenswert, da 
die Fakten alle korrekt sind: https://www.zdf.de/comedy/die-anstalt/die-
anstalt-vom-9-april-2019-100.html 

SPD
Straubenhardt

SPD-Gemeinderatskandidaten stellen sich vor
Christoph Deininger wohnt in Feldrennach. Der 22-jährige Azubi zum 
Mechatroniker Techn. Leiter für Additive Manufacturing möchte sich für 
die jüngeren Generationen einsetzen und damit zeigen, dass man mit 
Engagement Einflussmöglichkeiten hat. Jetzt  habe ich die Möglichkeit 
nicht nur zuzuschauen, sondern auch mitzureden, mitzubestimmen und 
mitzugestalten. Auch junge Leute haben eine Meinung und diese werde 
ich vertreten.
Tina Döbele ist vor 8 Jahren nach Ottenhausen zu ihrem Mann und sei-
ner Familie gezogen. Die 51-jährige Diplom-Betriebswirtin (FH) kommt 
aus Leopoldshafen am Rhein (bei Karlsruhe). Sie hat in Pforzheim stu-
diert und arbeitet dort seit 22 Jahren als Personalreferentin. 
Die Arbeit mit Menschen ist mein beruflicher Schwerpunkt. Ich möchte 
Menschen - Jung und Alt - zusammenbringen und Möglichkeiten für 
Kontakt und Kommunikation schaffen. Neubürgern möchte ich ein Ge-
sicht geben und ihre Einbindung in das Gemeindeleben mitgestalten. 
Mir ist es wichtig, dass Straubenhardt so liebens- und lebenswert bleibt 
wie es ist. Dazu gehört, die attraktiven Lebensbedingungen zu erhalten 
und auszubauen und Straubenhardt für die Anforderungen der Zukunft 
zu stärken. 

Christoph Deininger (li.), Tina Döbele
Lucian Duss ist derzeit im sechsten Semester Student der Betriebswirt-
schaftslehre mit Vertiefung Personalmanagement an der Hochschule 
Pforzheim. Der 22-jährige Bachelorand wohnt in Conweiler. Ich will die 
in der Gemeinde erarbeiteten Standards ausbauen und vor allem im Be-
reich IT-Infrastruktur mich für einen offenen Dialog zwischen den Gene-
rationen einsetzen. Wichtig sind mir die Verbundenheit mit der Heimat 
und die Offenheit für Neues aus aller Welt. 

Sebastian Engelhardt ist 30 Jahre alt und lebt in Conweiler. Er hat in 
Karlsruhe Maschinenbau studiert und arbeitet als stellvertretender 
Abteilungsleiter für Konstruktion und Entwicklung in der Werkzeug-
maschinenbranche in Remchingen. Seinen Facharbeiter zum Zerspa-
nungsmechaniker hat er bei der Daimler AG in Gaggenau absolviert 
und gleichzeitig die Fachhochschulreife erworben. Im Musikverein Lyra 
Conweiler sowie in der GeW.MV e.V. ist er als Beisitzer und aktives Mit-

zukunftsfähigen Gemeinde für alle Altersstufen und Lebensabschnitte 
am Herzen.
Uwe Gorgus
Durch meinen beruflichen Hintergrund als Dipl.-Wirtschaftsingenieur 
versuche ich, die Zahlen im Gemeindehaushalt stets im Blick zu halten. 
Wesentlich für mich ist hierbei, dass durch die Ausgaben auch ein tat-
sächlicher Nutzen für die Bürgerinnen und Bürger entsteht. Gleichzeitig 
sind mir als Familienmensch mit drei Kindern und einem Enkelkind Wer-
te wie Ehrlichkeit, Fairness und Toleranz wichtig. Seit 2009 bin ich als 
Gemeinderat aktiv und setze mich insbesondere für die Themenbereiche 
Kindergarten, Schulen und Finanzen ein. In meiner Freizeit engagie-
re ich mich im Partnerschaftskomitee Straubenhardt / La Veyle, in der 
Kirchengemeinde und in verschiedenen Vereinen in meinem Wohnort 
Ottenhausen. Weitere Infos über Ihre Kandidaten unter www.freiewaeh-
ler-straubenhardt.de

 Gesund, mobil, sozial 
Unser nächstes Kandidaten-Trio ist bereit, sich vielfältigen gesellschaft-
lichen Problemen zu stellen. Gute Ideen sind schon da. Denn wer einen 
Bioladen führt, befasst sich nicht nur mit gesunder Ernährung, wer Dipl. 
Betriebswirt ist denkt auch über effektive Lösungen im Personentrans-
port nach und wer mit der Sprache arbeitet mag keine leeren Worte 
hören. Wie das zu verstehen ist? Lesen Sie weiter:

Elly Großmann
ist ledig und führt mit ihrem Partner den Bioladen Birke in Birkenfeld. 
Sie wohnt in Feldrennach und fragt sich, warum beim Bau der Most-
klinke der direkte Fahrradweg nach Feldrennach vergessen wurde. Auf 
große Lösungen können wir lange warten, wir müssen im Kleinen das 
tun, was die Welt verändert. Aus ihrem beruflichen Erleben weiß sie: 
Gute Ernährung ist Lebensfreude pur.

Nico Peterlik
wohnt in Langenalb und ist 37 Jahre alt. Er ist Dipl. Betriebswirt (BA), 
und Vertriebsmitarbeiter bei Johnson&Johnson Vision.
Nico hält sich fit durch Badminton, Wandern und Joggen und ist gerne 
in der Natur. Er setzt sich seit einigen Wochen im TV Conweiler als Bad-
minton Trainer ein und möchte auch in Zukunft mehr am Vereinsleben in 
Straubenhardt teilhaben. Er sagt: „Es bedarf keiner Parteien um Politik 
zu machen, es bedarf Menschen die Entscheidungen zusammen treffen 
und das besser heute als morgen.“ Nörgeln war gestern. Ihm liegt die 
Weiterentwicklung des öffentlichen Nahverkehrs am Herzen, dazu hat 
er die Idee der „Mitfahrer Bank“ eingebracht. Nico würde zudem gerne 
ein flächendeckendes Fahrradwegenetz in Straubenhardt etablieren.

Petra Purps
ist 57 Jahre alt, wohnt mit ihrem Lebenspartner in Schwann und hat 
zwei erwachsene Kinder. Sie gönnt sich, und ihrem Engel, derzeit ein 
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glied tätig. Ich setze mich für attraktive Vereine, eine gute Infrastruktur, 
vielfältige wirtschaftliche, kulturelle und soziale Angebote und Projekte 
in Straubenhardt ein. Junge Menschen zu fördern, alte Menschen mitzu-
nehmen und nicht alleine zu lassen, sind für mich die Grundpfeiler einer 
gesunden und lebhaften Gemeinde. Um diese Ziele zu erreichen, bedarf 
es einer starken regionalen Wirtschaft, privates Engagement und einer 
ausgeprägten Sozialkompetenz, die es ermöglichen in unserer Gemein-
de wirtschaftliche, soziale, kulturelle und nicht zuletzt umweltfördernde 
Projekte erfolgreich umzusetzen.

Sebastian Engelhardt (li.), Lucian Duss

Lernen Sie unsere Kandidatinnen und Kandidaten kennen und kommen 
Sie mit uns ins Gespräch!

•	 20. April, 10-12 Uhr, „Nicht „rumeiern“- am 26.5. SPD wählen!“ 
- SPD-Eierverteilaktion, Pflanzenparadies Voigt

•	 28. April,11 Uhr,gemeinsamer Besuch Frühlingsfest, Treffpunkt: 
Eröffnung bei Pflanzenparadies Voigt

•	 01. Mai, 10-14 Uhr, Mai-Spaziergang mit den Kandidaten und 
Einkehr,Treffpunkt: 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienstbesuch 
beim Sportfest Ottenhausen - ab ca. 12:00 Uhr Wanderung zu 
den Hundefreunden in Schwann 

•	 11. Mai, 9-12.30 Uhr, Treff die Kandidaten -Kommunalwahlakti-
on am Pflanzenparadies Voigt

Straubenhardt

KTV Straubenhardt

Jugendturner der KTV Straubenhardt starten 
wieder bei Wettkämpfen im Turngau  
Nordschwarzwald 
Platz eins und zwei beim Gaufinalle Einzel 
Am 06.04.2019  fand das Gaufinale Einzel in Haiterbach  statt. Die 
KTV Straubenhardt wurde nach einjähriger Pause von Aaron Pillin 
und Andre Frey vertreten. Sie kämpften in der Altersklasse 12 um die 
Qualifikation zum Bezirksfinale In der Vorbereitung  setzten die Trainer 
auf niedrigere Schwierigkeit und  saubere und technisch einwandfreie 
Ausführung der Pflichtübungen. Beim Wettkampf zeigte sich, dass das 
verfolgte Konzept voll und ganz aufging. Obwohl Übungen teilweise mit 
einem geringeren Schwierigkeitsgrad gezeigt wurden, erhielten die KTV 
Turner aufgrund der sauberen Ausführung die höheren Noten von den 
Kampfrichtern zuerkannt und konnten sich gegenüber den Haiterbacher 
Turnern durchsetzen. Andre Frey überzeugte mit stabilen Übungen an 

allen sechs Geräten erturnte sich am Sprung mit 14,70 Punkten seine 
Bestnote. Aaron Pillin erhielt am Boden mit 14,40 Punkten und Sprung 
mit 15,00 Punkten die höchsten Noten des Tages. So belegte Andre Frey 
auf Anhieb mit 79,45 Punkten den ersten Platz. Ganz knapp dahinter 
belegte Aaron Pillin mit 79,30 Punkten Platz zwei.

Somit haben sich beide Turner  für das Bezirksfinale am 05.05.2019 in 
Bingen qualifiziert. Diese guten Leistungen sind auch der Betreuung 
durch Nils Buchter und Vinzenz Haug, zwei altbekannte Leistungsträger 
der KTV, zu verdanken. Sie haben die Turner perfekt auf den Wettkampf 
eingestimmt und mit Leo Feiler, einem KTV Urgestein, wurden sie durch 
den Wettkampf aktiv begleitet.  Als Kampfrichter waren erstmals Aaron 
Mayer und Santino Giunta im Einsatz.

VdK-Gesundheitstage am Muttertags-Wochen-
ende – Veranstaltungs-Marathon in Grünsfeld/
Main-Tauber
Am 11./12. Mai 2019 gibt es in Grünsfeld (Main-Tauber-Kreis) erneut 
VdK-Gesundheitstage mit vielseitigem Informations-, Unterhaltungs-, 
Mitmach- und Vortragsprogramm für alle interessierten Bürger. Me-
dizinisches Schwerpunktthema ist diesmal die Organspende. Die vom 
VdK-Kreisverband Tauberbischofsheim organisierte Großveranstaltung 
unter der Schirmherrschaft von Landrat Reinhard Frank kann auch mit 
mehreren Konzerten und Showauftritten namhafter Künstler aufwarten. 
Zudem findet eine begleitende Gesundheits-, Pflege- und Vorsorgemesse 
samt Gewerbeausstellung in der Stadthalle Grünsfeld und in den Außen-
bereichen statt. Des Weiteren gibt es Rollstuhlsport, eine Verlosungsak-
tion und Hubschrauber-Rundflüge. Auch für Bewirtung ist gesorgt. Der 
Eintritt ist für alle frei. Nur für den Geschwister-Hofmann-Konzertabend 
(samstags) wird ein Ticket benötigt. Details und Programmübersicht sind 
unter www.vdk.de/kv-tauberbischofsheim abrufbar.

VdK auf REHAB-Messe Karlsruhe – VdK-Schul-
projekt präsentiert
Erneut präsentiert sich der Sozialverband VdK auf der REHAB Karlsruhe 
(16.-18. Mai 2019) mit Programm und Messestand. Die REHAB, eine 
der weltweit größten Fachmessen für Rehabilitation, Therapie, Pflege 
und Inklusion, die alle zwei Jahre erfolgt, zeigt die neuesten Trends bei 
Hilfsmitteln ebenso, wie neue Therapien. Am VdK-Stand in Halle 1/Stand 
B49 können sich die Besucher über die große Aktion 2019 des VdK 
Baden-Württemberg „Pflege macht arm!“ informieren und abstimmen. 
Zudem gibt es Informationen über die vielen Serviceleistungen des So-
zialverbands. Attraktive Preise winken am Glücksrad. Speziell am 16. 
Mai stellt der VdK sein Schulprojekt in Sachen Inklusion auf der Messe 
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marken aufbereiten, sortieren und weiterverkaufen, eine sinnstiftende 
Tätigkeit. Der Briefmarkenstelle Bethel wird ihre Arbeit nur ermöglicht 
durch stetige und umfangreiche Briefmarkenspenden. Wir möchten 
dieses Jahr dieses vorbildliche Engagement unterstützen und bitten Sie 
dabei um Hilfe: 

Sammeln Sie mit uns Briefmarken für Bethel!
Wer also Briefmarken in jeder Form – abgelöst, mit Papier, alte Samm-
lungen – besitzt und sich an der Aktion beteiligen möchte, kann sich 
an unten stehende Kontaktadresse wenden oder das Kontaktformular 
unter www.pfadfinderbund-sued.de ausfüllen. Wer unsere Mitglieder 
kennt, darf sie auch gerne an die Kinder weitergeben – denn für fleißige 
Sammler in unseren Reihen haben wir auch kleine Belohnungen vorge-
sehen: Aufkleber, aber auch Pfadfinderbriefmarken und Buchpreise… 
Gerne holen wir die Briefmarken bei Ihnen zu Hause ab.
Herzlichen Dank! Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, Erik Scholtz, Tel. 07202/2170 
www.pfadfinderbund-sued.de

Die Bürger Initiative Gegenwind  
Straubenhardt e.V. teilt mit:
Die BI Gegenwind Straubenhardt e.V. wünscht Ihnen allen Frohe 
Ostern. Genießen Sie den Frühling.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
hier ist der 3. Teil des Offenen Briefes unseres Mitglieds Ingo Zerrer 
und 1. Vorsitz-enden des Landesverbandes gegen Windkraft in Natur- 
und Kulturlandschaften e.V. an Ministerpräsident Kretschmann und die 
Fraktionsvorsitzenden der Landtags-parteien. Teil 4 wird im  nächsten 
Gemeindeblatt folgen.

Besserer Schutz von Landschaft und Natur: 
1.Ausschluss von Windkraftanlagen in Schutzgebieten, wie z.B. 
Landschaftsschutzgebieten, NATURA2000-Gebieten, Naturparks, usw. 
2.Ausschluss von Windkraftanlagen im Wald 
3.Berücksichtigung der Abstandsempfehlungen der Länderarbeits-
gemeinschaft der Vogelschutzwarten (Helgoländer Papier) für Winde-
nergieanlagen zu bedeutsamen Vogellebensräumen sowie Brutplätzen 
ausgewählter Vogelarten 

Begründung: 
-  Windkraftanlagen sind Industrieanlagen! Schutzgebiete und Wälder 
sind davon Pflanzen geben. Auch Wälder sind als Naturräume zu erhal-
ten und dürfen nicht zu Industrieräumen werden. Die Verpachtung von 
Waldflächenfür Windkraftanlagen darf nicht zum Geschäftsmodell von 
ForstBW werden. 
-  Windkraftanlagen zerstören Landschaften und Horizonte. Deshalb 
sollten zumindest Landschaftsschutzgebiete Tabuzonen sein. Die zu 
leistenden Ersatzzahlungen für die Landschaftsbeeinträchtigung sind 
streng genommen eine Farce. Wie soll denn die Höhe einer Ersatzzah-
lung festgelegt werden für etwas, was nicht ersetzbar ist.
-  Die Abstandsempfehlungen für Windenergieanlagen der Länderar-
beitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten (Helgoländer Papier) sind die 
in Deutschland allgemein gültige Fachkonvention. Auch die Vertreter 
Baden-Württembergs haben diesen Empfehlungen zugestimmt. 
-  Es ist nicht nachvollziehbar, warum Baden-Württemberg von dieser 
Fachkonvention abweicht, denn das Rotmilan-Dichtezentrum-Konzept 
widerspricht geltendem Naturschutzrecht (Tötungsverbot).
-  So lange die Erfassungshinweise (LUBW2013) und Bewertungshin-
weis (LUBW 2015) für Vogelarten bei der Bauleitplanung und Genehmi-
gung von Windkraftanlagen gültig sind, ist die  
Anwendung der LUBW-Vorgaben bei der Erstellung von Arten-
schutzgutachten verbindlich vorzuschreiben. 
Ferner sind die Forderungen der Naturschutzverbände aus dem 
Gutachtencheck 2017 zu übernehmen. 
Anmerkung der BI:
Für den Eingriff in das Landschaftsbild hat Wirsol pro Windkraft-Anlage 
75 000 Euro an den im Umweltministerium angesiedelten Naturschutz-
fonds bezahlt. (Gesamtsumme: bei 11 Anlagen: 825 000 Euro – das ist 
Windkraft- Ablasshandel).
Wir bitten weiterhin  um Ihre Unterstützung. Wir setzen uns ein für 

vor. Ab 10 Uhr probieren in der Sportstätte/Nähe Haupteingang Schüler 
Rollstühle aus. Und sie loten aus, wie es sich anfühlt, blind oder ge-
hörlos zu sein. Eine Luftballonaktion, zusammen mit Karlsruher Selbst-
hilfegruppen, ist am 18. Mai vorgesehen. Weitere Informationen unter 
http://rehab-karlsruhe.com im Internet. 

Tennisclub im Wiesengrund
www.tcw-straubenhardt.de

Ausflug der Damen 30 Mannschaft zur Pfälzer 
Mandelblüte
Am Sonntag, 07. April 2019 fand der Jahresausflug der Damen 30 
Mannschaft statt. Ziel war die Mandelblüte an der südlichen Weinstra-
ße in der Pfalz . Nach einem gemütlichen Frühstück in Bad Bergzabern, 
welches auch unter dem Motto der Mandelmstand, gab es einen Ein-
blick hinter die süßen Kulissen einer Confiserie mit zahlreichen Informa-
tionen und Leckereien. Anschließend ging es mit einem Oldtimer-Bus 
durch die malerischen Weindörfer an der Mandelmeile entlang. In den 
Gleiszeller Winzergassen wartete ein köstlicher Zwischenstopp in Form 
von Mandellikör und Mandelgebäck auf uns. Zur Unterhaltung wurde 
von der Reisebegleiterin ein kleines Theater-Schauspiel dargeboten. Die 
lustige Bustour führte uns übers Land durch die rosa Mandelblüte in ein
Weingut nach Pleisweiler zu einer 2er Weinprobe und Mandelknabbe-
reien. Nachdem die Weineinkäufe im Bus verstaut waren, traten wir die 
Rückfahrt mit dem Oldtimer-Schmuckstück nach Bad Bergzabern an.
Zurück beim TCW wurde die anstehende Sommersaison in der Ver-
einsgaststätte „Trattoria da Luisa“ besprochen und der Tag fand noch 
einen gemütlichen Ausklang.

1.Maihocketse beim TCW 
Nach dem großen Erfolg in den letzten Jahren, wird auch in diesem 
Jahr wieder vom TCW eine 1. Mai Hocketse angeboten werden. Ab 10 
Uhr wird auf dem Gelände des TCW die Möglichkeit eines gemütlichen 
Beisammenseins sein. Für reichlich Essen und Trinken wird natürlich ge-
sorgt sein und auch eine Wanderung wird wieder angeboten werden. 
Dafür finden Sie sich bitte gegen 10 Uhr vor den Plätzen des TCW ein.
Der TCW  würde sich über zahlreiche Gäste freuen und hofft auf einen 
schönen sonnigen und geselligen Wandertag.

Pfadfinderbund Süd
Stamm Cherusker

Jahresaktion 2019 „Briefmarken für Bethel“ 
Die von Bodelschwinghsche Stiftung Bethel ist eine kirchliche Instituti-
on, die in der Nähe von Bielefeld eine Behindertenwerkstätte betreibt. 
Sie ermöglicht einer Vielzahl von behinderten Menschen, die dort Brief-
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Der Mai wird kommen... 
Und auch der Maibaum!!
Die schöne Tradition des Maibaumstellens in Conweiler soll weiterge-
hen. Auch nach Auflösung der Ortsteilfeuerwehren wollen die Wehr-
männer aus Conweiler den Maibaum aufstellen. Der Termin soll immer 
am Samstag vor dem 1. Mai am Nachmittag sein. Der neue Aufstellort 
ist geschichtsträchtig: Familie Lamparth vom Gasthaus „Rößle“ stellt ih-
ren Parkplatz zur Verfügung. Einst stand dort der Gemeindeweihnachts-
baum (viele werden sich vielleicht noch daran erinnern). Die Bodenhülse 
wurde durch die Feuerwehrkameraden freigelegt und begutachtet. Sie 
ist intakt und soll zukünftig den Maibaum sicher im Boden verankern. 
Die ganze Aktion soll jedoch nach und nach auf mehrere Schultern ver-
teilt werden, quasi eine Veranstaltung des Ortsteils Conweiler. Nach und 
nach sollen engagierte, kräftige Männer dazu kommen, die den Baum 
aussuchen, abholen, herrichten und aufstellen. Zum Maibaumstellen 
gehört natürlich auch ein Imbiß, etwas zu trinken und zünftige Blas-
musik. Diesen Part werden die evangelische Kirchengemeinde und der 
Musikverein „Lyra“ übernehmen. Der Baum wird auf dem Parkplatz des 
Gasthauses „Rößle“ gestellt, die Bewirtung mit heißer Wurst und Co. 
findet auf dem Parkplatz zwischen Kirche und Gemeindehaus statt. Bei 
schlechtem Wetter steht das Gemeindehaus zur Verfügung.  Also auf 
geht’s, am Samstag, den 27.04.2019 ab 17 Uhr zum Maibaumstellen. 
Die Freiwillige Feuerwehr, die Kirchengemeinde und der Musikverein 
„Lyra“ freuen sich auf eine schöne Maibaumhocketse mit vielen Gästen. 

Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Sonntag, 07. April 2019
Kreisliga: FV Öschelbronn - Spvgg Coschwa I 2:1 (2:0)
Philipp Jany brachte die SpVgg Conweiler-Schwann per Doppelschlag 
ins Hintertreffen, als er in der 20. und 42. Minute vollstreckte. Mit der 
Führung für den FV Öschelbronn ging es in die Kabine. In der 60. Minute 
wurde Niclas Velte für Özcan Balci eingewechselt. Zuvor war keine der 
beiden Mannschaften nach dem Wiederanpfiff besonders in Erschei-
nung getreten. Für frischen Wind sollte Einwechselmann Remo Fosticz 
sorgen, dem Jasmin Licina das Vertrauen schenkte (67.). In der Nach-
spielzeit (92.) gelang Remo Fosticz der Anschlusstreffer für die SpVgg. 
Obwohl dem FV Öschelbronn nach erfolgreicher erster Hälfte keine wei-
teren Tore gelangen, schaffte es die SpVgg Conweiler-Schwann zugleich 
nicht, die Partie zu drehen. Sie endete mit 2:1.

Kreisklasse B II: SV Kickers Pforzheim - Spvgg Coschwa II 9:0 (5:0)
Der B-Mannschaft stand mit den Kickers Pforzheim ein, in dieser Saison, 
noch ungeschlagener Tabellenführer gegenüber. Man nahm sich vor, an 
das Hinspiel anzuknüpfen, bei dem man mit einer starken Leistung nur 
knapp verlor, doch früh in der Partie ließ sich erahnen, dass das heuti-
ge Spiel anders verlaufen würde. Bereits nach 11 Minuten führten die 
Hausherren mit 2:0. Die Coschwa tat sich sichtlich schwer in der Partie 
Fuß zu fassen und die Kickers konnten auf gewohntem Kunstrasen ihre 
Spielstärke zur Geltung bringen. Bis zur Halbzeitpause fielen weitere 
drei Treffer für die Heimmannschaft. Nach der Pause war man auf Seiten 
der Coschwa auf Schadensbegrenzung fokusiert, doch selbst das ließ 
sich nicht realisieren, da die Kickers einfach eine Klasse besser spiel-
ten und auch im zweiten Durchgang noch ganze vier Treffer nachlegen 
konnten. Nun gilt es, diese Niederlage schleunigst abzuhaken und sich 
auf die kommenden Aufgaben zu konzentrieren.

Sonntag, 14. April 2019
Kreisliga: Spvgg Coschwa I – TSV Weiler I 2:1 (1:1)
Im wichtigen Heimspiel gegen den unmittelbaren Tabellennachbarn und 
Mitkonkurrenten im Abstiegskampf aus Weiler entwickelte sich zu Be-
ginn ein ausgeglichenes Spiel, in dem sich beide Teams nichts schenk-
ten. Klare Torgelenheiten blieben jedoch zunächst aus. In der 22. Mi-
nute konnten die Gäste aus Weiler einen langen Ball von Ibrahim Akan 
nicht konsequent genug klären, sodass dieser direkt vor den Füßen von 
Jan Kern landete, der das 1-0 für die Coschwa erzielte. Der Jubel im 

die Wahrung unserer Bürgerrechte und gegen die weitere Zerstörung 
des Nordschwarzwaldes.
Infos unter: www.gegenwind-straubenhardt.de oder www.face-
book/gegenwindstraubenhardt. Weitere interessante Infos finden Sie 
unter: www.vernunftkraft.de und www.natuurinsel.com (2 „uu)

Conweiler

Jubelkonfirmation in der Martinskirche 
Am 07. April 2019 feierten die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
des Jahrgangs 1969 ihre Goldkonfirmation und die Konfirmanden 
und Konfirmandinnen des Jahrgangs 1959 ihre Diamantkonfirmation. 
Außerdem waren auch die Konfirmanden der Eisernen- und Gnaden-
konfirmation eingeladen. An die Verstorbenen aus den Jahrgängen der 
Jubilare wurde gedacht und Jubilare wurden persönlich gesegnet. Das 
Grußwort des Kirchengemeinderats übermittelte die zweite Vorsitzende 
Daniela Merkle. Vielen Dank allen Beteiligten für ein schönes Fest, vor 
allem auch den Leuten im Hintergrund, die von Seiten der Jahrgänge in 
Sachen Organisation mitgeholfen haben. Vielen Dank.

Goldene Konfirmation (alphabetisch): Irmtraud Bierkamp, Sieglinde 
Bittighofer,  Denise Hielscher, Birgit Keller-Weckesser, Sonja Knöller, Karin 
Königsberger, Doris Kreutel, Monika Modery, Ute Volz

Diamant Konfirmation (alphabetisch): Heidi Allion, Dieter Dill, Ursula Gärt-
ner, Marlis Paul Die Bilder der Gnaden- und Eisernen Konfirmation folgen in 
der nächsten Woche.

Förderkreis aktiv 
Für unsere Kinder und Jugendarbeit veranstalten wir gemeinsam mit 
Feuerwehrkameraden und dem Musikverein die Mai Hocketse am 27. 
April ab 17 Uhr auf dem Rössle- und Kirchenparkplatz mit. Am 28.4.2019 
veranstalten wir einen „Alles-was-rollt-Basar“ beim Frühlingsfest ab 11 
Uhr an der Vita – Apotheke. Für diesen Flohmarkt suchen wir Verkäufer/
innen und auch noch rollbare Sachen, die wir zugunsten des Förder-
kreises verkaufen können. Die rollbaren Sachen bitte im Hof des Pfarr-
hauses, Allmendstr. 10 abstellen. Weitere Informationen bei Hanspeter 
Weidner oder unter www.basarlino.de/396.
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Lager der Heimmannschaft währt allerdings nur gute drei Minuten. 
Nach einem Eckball konnte der TSV Weiler zum 1-1 ausgleichen. Der 
Ausgleich war auch gleichbedeutend mit dem Pausenstand.Im zweiten 
Abschnitt zeigte die Heimelf von Coach Jasmin Licina dann die reifere 
Spielanlage, wobei die Gäste vor allem durch Standards gefährlich blie-
ben. Nach einer guten Stunde wurde Niclas Velte im Gästestrafraum von 
den Beinen geholt. Per Elfmeter vergab Jan Kern die Chance zur erneu-
ten Führung für die Coschwa jedoch kläglich. Das Heimteam zeigte sich 
davon aber unbeeindruckt und ging knapp zehn Minuten später durch 
Remo Fosticz schließlich doch in Front, nachdem er eine. Querpass von 
Marko Andric über die Linie drückte. Im Anschluss führte das Aufbäu-
men der Gäste aus Weiler zu einigen Standardsituation, die die Coschwa 
Defensive jedoch allesamt klären konnte. Selbst blieb man durch die ein 
oder andere Konterchance gefährlich, die allerdings nicht konsequent 
genug zu Ende gespielt wurden. Unter dem Strich stand am Ende ein 
nicht unverdienter Erfolg der Coschwa, die sich so drei wichtige Zähler 
sichern konnte.

Kreisklasse B II: Spvgg Coschwa II – TSV Weiler II   4:4 (0:1)
Eine rasante Partie erwartete die Zuschauer beim Spiel der zweiten 
Mannschaft gegen den Verfolger aus Weiler. Die erste Halbzeit gehörte 
eindeutig den Gästen, die gleich zu Beginn Gas gaben und die Coschwa, 
durch starkes Pressing, tief in die eigene Hälfte zwangen. Nach 30 Mi-
nuten fiel der erste Treffer für die Weilermer. Die Coschwa hingegen 
hatte kaum sehenswerte Torraumszenen und auch bis zur Halbzeitpause 
änderte sich daran nichts mehr und so ging man mit einem knappen 
Rückstand in die Kabinen. Nach dem Seitenwechsel sollte sich einiges 
ändern, doch bereits nach 10 Minuten der zweiten Hälfte musste man 
den erneuten Rückschlag hinnehmen. Allerdings stand man sofort wie-
der auf und bot dem Gegner Paroli. In der 60. Minute konnte man sich 
dafür belohnen, durch einen verwandelten Foulelfmeter von Baris Ates. 
Direkt im Anschluss (62. Minute) folgte der Ausgleich durch Vincent 
Alberti, der sich gegen den Torhüter der Gäste durchsetzte und dann 
einschob. Den nächsten Treffer der Partie erzielte wiederum Weiler (75. 
Minute), das nach einem Standard von der linken Seite einfach energi-
scher zum Ball ging und diesen aus kurzer Entfernung ins Tor beförderte. 
In der 82./83. Minute folgte dann der Doppelschlag der Coschwa, gleich 
zweimal war es Tobias Dieter, der den erneuten Ausgleich und die Füh-
rung für die Heimmannschaft erzielte. In der 3. Minute der Nachspielzeit 
konnte Weiler, wie bei ihrem dritten Treffer, wieder nach einem Freistoß, 
den Ausgleich herstellen. Ein bitteres Unentschieden für die Coschwa.

VORSCHAU:
Die kommenden beiden Partien für die Coschwa werden am Ostermontag 
ausgetragen. Für beide Teams geht es zum Lokalrivalen nach Langenalb, 
dort dürfen die Zuschauer wie immer ein spannendes Derby erwarten.
Montag, 22. April 2019:
Kreisliga Pforzheim – 15.00 Uhr, FV Langenalb I - Spvgg Coschwa I
Kreisklasse B II Pforzheim – 13.00 Uhr, FV Langenalb II - Spvgg Coschwa II

VORSCHAU:
Am kommenden Spieltag gilt es für beide Teams zu punkten. Der Gegner 
heißt zweimal Weiler und sowohl in der Kreisliga wie auch in der B-Klas-
se geht es gegen die direkte Konkurrenz im Thema Abstiegskampf.

Kreisliga Pforzheim – 15.00 Uhr: Spvgg Coschwa I – TSV Weiler I
Kreisklasse B II – 13.00 Uhr: Spvgg Coschwa II – TSV Weiler II

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

 Abteilung Fitness 
SPORTABZEICHEN 2019
Übungsabende montags 18 – 19:30, nur bei gutem Wetter auf dem Platz 
bei der Straubenhardt-Halle. Beginn 6. Mai, nicht während der Schulferi-
en; Wir bitten, sich gut vorzubereiten und die Leistungen bis Anfang Juli 
zu erbringen (mit Ausnahme des Fahrrad-Termins im September).

TERMINE FÜR SCHWIMMEN
25m, Ausdauerstrecke, gegebenenfalls Schwimmfähigkeitsnachweis als 
„5. Disziplin“
1. Samstag, 18.5.2019, 10 Uhr. Freibad Langensteinbach; Eintritt!
2. Mittwoch, 05.6.2019, 18 Uhr, Freibad Langensteinbach; Eintritt!
TERMINE FÜR RADFAHREN UND 3000m
200m Sprint und 20km Ausdauer; 3000m-Lauf
1. Montag, 24.6.2019, 18 Uhr mit  Helm; Treffpunkt Eyachbrücke,  Park-
platz bei der Waldhexe (an diesem Montag kein regulärer Übungsabend)
2.  Montag, 23.9.2019, 18 Uhr mit  Helm; Treffpunkt Eyachbrücke, Park-
platz bei der Waldhexe.
Wir gehen davon aus, dass alle Teilnehmer/innen sich über die für sie 
persönlich  nach Alter und Geschlecht geltenden Leistungsanforderun-
gen informieren, z. B. bei: https://www.deutsches-sportabzeichen.de/
service/materialien/#akkordeon-3776 Ausdrucken und mitbringen ist 
hilfreich. Zu allen Terminen für Schwimmen und Radfahren bitte anmel-
den bei  Gabi Kleber, Tel. 07082 93146, Mail gabi@opel-p2.de
Übungsleiter/innen  und Prüfer/innen sind Gabi Kleber und Petra 
Wunsch, und unser „Seniorchef“ Otto Laupp.

Stammtisch 
Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass der Schlepperstammtisch im 
März so gut besucht war. Am vorletzten Samstag wurde die neu ange-
mietete Halle bei der Villa Kling aufgeräumt. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei allen Helfern.

Wir möchten den,  an der Jahreshauptversammlung gewählten Vor-
stand vorstellen. Christopher Kucher (sitzend) wurde als Vorsitzender 
wiedergewählt. Von links nach rechts: Die Beisitzer Winfried Schneider, 
Jan Schäfer, Sita Wunsch, Melanie Zentner, Kassier Johannes Greb, Sven 
Gertfloff, der zweite Vorsitzende Christian Schönthaler, Schriftführer Lu-
kas Mall und Silvan Reiser. Die Schlepperfreunde wünschen allen eine 
schöne und friedliche Osterzeit.

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

 Schachpause
Am morgigen Karfreitag machen die Schachfreunde eine kleine Pause. Am 
Freitag, 26.04.2019, geht es wie gewohnt um 17.45 Uhr mit dem Jugend-
training sowie ab 20 Uhr mit dem Vereinsabend der Erwachsenen weiter. 
Interessierte Kinder/Jugendliche und Erwachsene sind jederzeit herzlich 
eingeladen, freitags beim Training unverbindlich reinzuschnuppern.

Ostergrüße
Bunte Eier, Frühlingslüfte, Sonnenschein und Bratendüfte, heiterer Sinn 
und Festtagsfrieden sei zu Ostern euch beschieden. In diesem Sinne wün-
schen die Schachfreunde allen Mitgliedern, ihren Angehörigen sowie allen 
Lesern des Gemeindeblatts ein schönes Osterfest und erholsame Tage:).
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8.Verbandsrunde 
Landesliga Nord 2: SF Conweiler I – SF Neureut I 2,5:5,5 
Nach der knappen 4,5:3,5-Niederlage gegen Calw I wollte die Erste im 
letzten Heimspiel der Saison gegen den Tabellenfünften und letztjähri-
gen Vizemeister der Landesliga Nord 2 mindestens ein Mannschaftsu-
nentschieden erreichen, um dem Klassenerhalt näher zu kommen. Die 
Gäste waren an den vorderen Brettern mit ihren Stammkräften angetre-
ten, während an den hinteren beiden Brettern zwei Ersatzspieler zum 
Einsatz kamen. Dies führte dazu, dass Conweiler I im Schnitt fast 60 
DWZ-Punkte mehr an die Bretter brachte. Es entwickelten sich schließ-
lich an allen Brettern spannende und hart umkämpfte Stellungen; nach 
drei Stunden Spielzeit war noch keine Partie entschieden.Doch kurz vor 
und während der Zeitnotphase überschlugen sich dann die Ereignisse. 
Zunächst musste die Erste ein Spiel verloren geben, bevor dann Dr. Tho-
mas Gauss nach einer sehr schönen Partie souverän den ganzen Punkt 
vermeldete. Alexander Junginger, der dieses Mal die erste Mannschaft 
verstärkte, konnte seinen jungen Gegner im Turmendspiel mit einem 
Trick bezwingen und die Gastgeber in Führung bringen. Leider wurden 
wenig später dann zwei weitere Partien zum Zwischenstand von 2:3 
verloren. Beim Blick über die noch laufenden Partien war klar, dass wohl 
nur noch an zwei Brettern gepunktet werden kann, da die dritte noch 
laufende Partie bereits sehr schlecht stand und nach souveräner Spiel-
weise des Gegners dann auch aufgegeben werden musste. Dr. Matthias 
Birke kämpfte mit einer Dame und Mehrbauer gegen zwei Türme bei 
jeweils noch einigen Bauern. Es gelang im jedoch nicht, einen entschei-
denden Vorteil zu erlangen. Nachdem die andere Partie unglücklich ver-
loren ging, einigte sich Dr. Matthias Birke mit seinem Gegenüber auf 
Remis. Damit verlor die erste Mannschaft der Schachfreunde insgesamt 
unglücklich mit 2,5:5,5 und muss weiter um den Klassenerhalt kämp-
fen. Am letzten Spieltag muss Conweiler I auswärts gegen Waldbronn I 
antreten, die zwar schon als Absteiger feststehen aber sich trotzdem mit 
einem Sieg aus der Liga verabschieden wollen. UPDATE: Da der aktuelle 
Tabellenvorletzte SC Mühlacker I sein letztes Saisonspiel abgesagt hat, 
kann die erste Mannschaft nicht mehr auf einen Abstiegsplatz rutschen 
und hat damit den Klassenerhalt sicher!!!

Holten an den ersten beiden Brettern 1,5 der insgesamt 2,5 Punkte: Dr. 
Thomas Gauss und Dr. Matthias Birke

Starker Ersatzspieler: Alexander Junginger (l.), der normalerweise am Spitzenbrett der 
2.Mannschaft spielt, gewann seine Partie mit einem Trick im Turmendspiel
Die nächsten Termine
Do., 18.04.2019 – Mo., 22.04.2019: GRENKE Chess Open in Karlsruhe 

(Größtes Schachturnier in Europa!!!)
Fr., 19.04.2019: Karfreitag - Kein Schachabend
Fr., 26.04.2019: Blitzturnier Runde 7, Freies Spiel für Jedermann
Fr., 03.05.2019: Vereinsmeisterschaft Runde 9, Freies Spiel für Jedermann
So., 05.05.2019: Verbandsrunde 9 (SC Waldbronn I – SFC I, SF Bad 
Herrenalb I – SFC II, SK Ittersbach II – SFC III, SFC IV-TV Neuenbürg V)
Fr., 10.05.2019: Training/Partieanalyse, Freies Spiel für Jedermann
Fr., 17.05.2019: Expertenkurs an der Grundschule Feldrennach(nach-
mittags), Blitzturnier Runde 8, Freies Spiel für Jedermann

Feldrennach

Musikverein »Harmonie«
Feldrennach e.V.

 Frühjahrskonzert mit Gäsehaut-Effekt
Am Samstag, den 06.April 2019 hieß es in der Festhalle wieder „Herzlich 
Willkommen zum Frühjahrskonzert des Musikverein „Harmonie“ Feld-
rennach“. Um 19Uhr betraten die Schüler dirigiert von Carmen Brack die 
Bühne. Mit dem Song „Firework“ von Katy Perry, „ The Hanging Tree“ 
dem Filmhit aus Tribute von Panem  und dem Welthit „Havanna“ von 
Camila Cabello legten die Schüler einen super Startschuss zum musika-
lischen Abend hin. Großes Kino brachte dann auch die Jugendkapelle 
dirigiert von Achim Soll in die Festhalle. Mit den berühmten Soundtracks 
zu „Footloose“ und „König der Löwen“ sorgten die Nachwuchsmusiker 
für nostalgische Gänsehaut-Stimmung. Aber auch das Stück „Coldplay 
on Stage“ sorgte zuvor für eine herausragende Stimmung bei den 250 
Zuschauern an diesem Abend. Als Zugabe gab das Jugendgesamtor-
chester- bestehend aus Schüler-und Jugendorchester noch „Queen on 
Stage“ zu Ihrem Besten. Das Hauptorchester begann den musikalischen 
Abend mit den Stücken „Flashing Winds“ und der inoffiziellen Natio-
nalhymne Finnlands „Finnlandia“ bevor „Pilatus-Mountain of Dara-
gons“  das Publikum in die sagenumwobene Märchenwelt der Schwei-
zer Berge entführte. Der gemütliche Bär „Balu“ aus dem Dschungelbuch 
machte den Abschluss des ersten Teils, bevor es in die wohlverdiente 
Pause ging. Nach 20 Minuten übernahmen Vorstand Thomas Jahn – für 
den Verein und Bezirksvorsitzender Karlheinz Pfeiffer- für den Verband, 
Auszeichnungen für die langjährige Treue zur Musik an den aktiven Mu-
sikern des Vereins vor.

von links nach rechts: Karlheinz Pfeiffer (am Pult), Heike Czerson -30Jahre-, 
Holger Stiemerling -10Jahre-, Sandra Conzelmann -20Jahre-, Oliver Heidlauf 
-10Jahre-, Vorstand Thomas Jahn, Andreas Wolfinger -10Jahre-, Timo Con-
zelmann -20Jahre-, Mario Conzelmann -20Jahre-, Joachim Bauer -40Jahre-, 
Michael Barth -40Jahre-

Der zweite Teil des Konzerts begann mit dem Musicalhit „The Greatest 
Showman“. Einer Filmbiographie über den Zirkuspioneer P.T. Barnum. 
Außerdem gab das Orchester noch Hits von „Simon and Garfunkel, der 
britischen Rockband „Supertramp“ sowie der amerikanischen Soulband 
„Earth Wind and Fire“ zum Besten. Leider ging mit dem letzten Stück 
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auch die Ära des beliebten Dirigenten Achim Stoll zu Ende. Nach 15 
Jahren trat er aus beruflichen Gründen als Dirigent zurück. Als kleine 
Überraschung überbrachten ihm die Kinder-und Jugendlichen des Or-
chesters eine Rose bzw. eine Flasche Bier als Abschiedsgruß. Außerdem 
wurde mit allerlei Witz in den vergangenen Wochen ein grandioses Ab-
schiedsvideo gedreht dass nicht nur Achim gemütlich in einem Schau-
kelstuhl sitzend, sondern auch das Publikum sowie das Orchester selbst 
auf der großen Leinwand anschauen konnten. Vielen Dank für die tolle 
Zeit „Achim“ sagt der Musikverein „Harmonie“ Feldrennach.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, 3. Mai 2019 um 19.30 
Uhr in der Vereinskantine laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins herzlich ein.
Tagesordnung:

•	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
•	 Totenehrung
•	 Vorstandsbericht
•	 Kassenbericht 
•	 Kassenprüfungsbericht und Entlastung
•	 Protokollbericht
•	 Abteilungsleiterberichte
•	 Ehrungen verdienter Sportler und Mitglieder
•	 Entlastung der Verwaltung
•	 Wirtschaftsplan
•	 Wahlen
•	 Satzungsänderung
•	 Anträge
•	 Verschiedenes

Die Generalversammlung eines Vereins bietet allen Mitgliedern Einblick 
in die Vereinsarbeit. Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu 
können. Eure Vereinsleitung 

TV Feldrennach  mit 13 Turnerinnen beim Gau-
finale Einzel in Haiterbach glänzend gestartet.
Wettkampfsaison mit  9 Medaillen  erfolgreich eröffnet
Die Turnerinnen des TV Feldrennach nahmen am 06.04.2019  am Gau-
finale Einzel in Haiterbach teil. Die sechs besten Turnerinnen  jeder Al-
tersklasse konnten  sich zum  Bezirksfinale Süd, das am 04.05.2019 in 
Bingen stattfinden wird, qualifizieren, Im Training wurde konzentriert 
und engagiert an der Einstudierung der Pflichtübungen gearbeitet. 
In der Altersklasse 8,  belegte Amelie Novytska-Donerstag mit 50,50 
Punkten souverän den ersten Platz. Sophie Ritter erkämpfte sich  mit   
49,00 Punkten einen hervorragenden Bronzeplatz.  Nayla Hornschuh 
turnte erstmals einen Gerätevierkampf und qualifizierte sich auf An-
hieb mit einem sechsten Platz und 45,80 Punkten zum Bezirksfinale In 
der Altersklasse 9 holten die Feldrennacher Turnerinnen einen ganzen 
Medaillensatz nach Feldrennach und stellten  einmal mehr ihre Klasse 
unter Beweis. Liana Kremer wurde mit 53,85 Punkten Erste, knapp vor 
Lilly Behrenz mit 53,35 Punkten auf Platz zwei und Lea Klarmann mit 
52,80 Punkten auf Platz drei. Amy Strohäcker, die erst seit Herbst 2018 
in der Wettkampfgruppe trainiert, zeigte ebenfalls eine überzeugende 
Leistung und belegte mit 47,65 Punkten einen großartigen 13. Platz 
Leni Wolfinger sorgte für eine weitere Medaille in der Altersklasse 10. 

Mit 53,25 Punkten durfte sie die Silbermedaille in Empfang nehmen. 
Nikol Novyska-Donerstag hatte am Balken leider ein wenig Pech  wurde 
aber mit einer kämpferischen Leistung an den anderen Geräten, die  am 
Ende 47,15 Punkte ergaben Siebente. Milena Tretter komplettierte das 
gute Ergebnis mit 45,10 Punkten und Platz 8. Yara Hornschuh trat in 
der  Altersklasse 11 an und  überzeugte mit gespannten Übungen vor 
allem am Boden und Reck und belegte mit 57,05 Punkten den 2. Platz. 
Mit Maleen Mayer ging der TV Feldrennach in der Altersklasse 12 ins 
Rennen. Nach spannenden vier Geräten erturnte sich Maleen Mayer mit 
57,50 Punkten einen  sehr guten zweiten  Platz. Der Sieg in der offenen 
Klasse ab 14 Jahren ging wie auch im letzten Jahr  mit Felicia Althoff 
an den TV Feldrennach. Mit 62,25 Punkten konnte sie ihr Ergebnis vom 
Vorjahr deutlich verbessern. 

Somit haben sich 10 Turnerinnen für das Bezirksfinale  am 04.05.2019 
qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch an die Turnerinnen und auch an die 
Trainer Denise Kersten, Ciprian Taringa, Silvio Schneider  und Clara Säu-
mel für die schönen Erfolge.

TuS Ellmendingen – Sportfreunde Feldrennach 1:4
Mit der guten Leistung aus dem letzten Heimspiel gegen Hamberg im 
Rücken waren die Sportfreunde am Sonntag bei der TUS Ellmendigen 
zu Gast. Im Hinspiel hatte man trotz schwacher Leistung mit 4:2 ge-
winnen können. Es war das erste Mal in der Rückrunde der Fall, dass 
Coach Damir dieselben zehn Feldspieler in zwei aufeinanderfolgenden 
Spielen einsetzen konnte. Lediglich Torhüter Jan Wolfinger musste er-
setzt werden. Die Grün-Schwarzen taten sich zunächst sehr schwer und 
ließen einige Abschlüsse zu, von denen allerdings keiner seinen Weg 
auf das Tor fand. Vor allem im Zentrum hatte Ellmendingen die Über-
hand, da die Sportfreunde insgesamt nicht in die Zweikämpfe kamen. 
So kam es doch etwas überraschend als Manuel Schreiber nach 20 Mi-
nuten eine halbhohe Flanke nach kurz ausgeführtem Eckball im Netz 
unterbringen konnte. Die glückliche Führung wusste man in die Pause 
zu retten, wobei das Spiel nicht wirklich besser wurde. Für die zweite 
Hälfte nahm man sich vor, defensiv deutlich besser zu stehen und das 
2:0 nachzulegen. Leider konnten die defensiven Probleme nicht abge-
stellt werden. Insgesamt konnte man sich glücklich schätzen, dass Maxi 
Rittmann in der 73. Minute nach schönem Zuspiel von Umut Kaya das 
2:0 nachlegte. Postwendend stellten die Ellmendiger per Freistoß den 
alten Abstand wieder her. In den letzten 15 Minuten sah man dann ein 
sehr zähes Spiel. Die Ellmendiger liefen an und versuchten weiterhin 
auf den Ausgleich zu spielen, weshalb sich für unsere Stürmer wahn-
sinnig große Räume ergaben. Das Timing vom Pass in die Spitze und 
dem Laufweg der Stürmer war jedoch zu oft unterschiedlich, weshalb 
mindestens zehn Mal abseits gepfiffen wurde. Die Aktionen, in denen 
der Ball ankam und das Spiel weiterlief, wurden katastrophal schwach 
ausgespielt. Zum Glück für die Sportfreunde erzielte Florian Eisele dann 
aber in der 82. Minute das erlösenden 3:1. Direkt im Anschluss konn-
te Manuel Schreiber das 4:1 erzielen und die Luft war endgültig raus. 
Trotz schwacher Leistung konnte nach sechs punktlosen Partien endlich 
wieder ein Dreier eingefahren werden. Wenn die vielen Chancen, die 
erarbeitet wurden, konsequenter ausgespielt werden, bekommen die 
Zuschauer endlich wieder den Fußball zu sehen, mit dem man in der 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 16/2019 29

Hinrunde brillierte.  Am Ostermontag empfangen die Sportfreunde den 
Tabellenzweiten Dietlingen. Anpfiff ist wie immer um 15 Uhr.
Vorschau der nächsten Spiele:
Mo. 22.04. um 15.00 Uhr: Spfr. Feldrennach – 1.FC Dietlingen
Do. 25.04. um 19.00 Uhr: SV Huchenfeld 2 – Spfr. Feldrennach
Di. 30.04. um 19.00 Uhr: Spfr. Feldrennach – 1.FC Birkenfeld 2

Langenalb

Fußballverein Langenalb
www.fv-langenalb.de

Kreisliga Pforzheim, 22. Spieltag,  
So. 14.04.2019
TSV Wimsheim - FV Langenalb  1:0 (1:0)
Schwache Vorstellung reicht auch nicht in Wimsheim
Beim bisherigen Tabellenletzten in Wimsheim, begann unser Team gut 
und hatte in der ersten Hälfte auch etwas mehr vom Spiel. Leider wurde 
dies nicht genutzt um in Führung zu gehen. Die Gastgeber nutzten da-
gegen die erste Chance in der 25. Minute aus 8 Metern zum 1:0. Nach 
der Pause versuchte der FVL mehr und mehr in die Offensive zu gehen, 
doch bei zwei guten Torabschlüssen scheiterte man am TSV Torhüter. 
Die Gastgeber ließen in der Schlussphase einige gute Konterchancen, 
zudem einen Strafstoß, ungenutzt um das Spiel zu entscheiden. Den-
noch reichte es am Ende für unser Team nicht, um doch noch einen 
Treffer zu erzielen. 
Es spielten: Stephan Schott - Philipp Bahm - Louis Mangler (80. Bene-
dikt Lorsch) - Mario Heidt - Fabian Faaß - Denis Diel (69. Tim Vögele) 
- Thomas Ernst - Baris Günes - Mirco Reuter (74. Jano Szelwies) - Nico 
Rhein (88. Tom Riegsinger) - Benjamin Becker. 

Rückblick Generalversammlung
Am Freitag, den 29.03.2019 fand die Generalversammlung statt, die 
von Vorstandssprecher Florian Faaß mit einer Begrüßung der Mitglie-
der, Fans, Freunde und Spieler eröffnet wurde. Anschließend gedachte 
man mit einer Schweigeminute den verstorbenen im abgelaufenen Ver-
einsjahr, Günter Faaß, Hans-Martin Knebel und Gerhard Karcher.
Im Rückblick auf das vergangene Jahr berichtete der Vorstandsprecher 
über mehrere Festivitäten wie das Sportfest, dem Fisch- und Wildbesen 
und der Après-Ski Party. Neu waren die Ü30-Partys im ahg-Autohaus 
in Pforzheim im Mai und September. Die jeweils mit ca. 1300 Gästen 
nur mit der gesamten Mannschaft und Verwaltung bewältigt werden 
konnte. Einen ganz großen Dank galt der Mädelscrew um Katja Weber 
und Jutta Günther, ohne die diese Veranstaltungen gar nicht mehr zu 
bewältigen wäre. Das gleiche gilt auch für Michael Blania, der bei al-
len Events immer vollen Einsatz zeigt. Zum Schluss teilte er noch mit, 
dass er aus persönlichen und beruflichen Gründen sich nicht mehr 
als Vorstandssprecher zur Wahl stellt. Der Verwaltung aber als Beisit-
zer erhalten bleibe. Er bedankte sich bei allen Helfern, Sponsoren und 
bei den über 20 Verwaltungsmitgliedern. Nachdem die Berichte vom 
technischen Vorstand Jürgen Seemann, dem Sportvorstand Volker Faass 
und dem Kassier Claus Conzelmann ausgeführt wurden, bestätigte der 
Kassenprüfer Rainer Hellebrand eine einwandfreie Kassenführung. Die 
durchgeführte Entlastung des Kassiers war einstimmig. Es folgten die 
Berichte vom Schriftführer Bernd Baß, Klaus Link für die Tennisabteilung 
und Patrik Bodamer für die Jugendabteilung. Danach wurde die Mitglie-
derversammlung von Reinhard Kraft aufgerufen die Verwaltung zu ent-
lasten, was einstimmig geschah. Im Anschluss wurden die Neuwahlen 
durchgeführt. In der offenen Wahl erklärten sich folgende Kandidaten 
bereit und wurden jeweils einstimmig von der Versammlung gewählt: 
Vorstandssprecher und Sportvorstand: Volker Faass; Finanzvorstand: 
Claus Conzelmann; Techn. Vorstand: Herbert Pöverlein; 1. Kassier: Claus 
Conzelmann; 2. Kassier: Mathias Schäfer, Denis Diel; Schriftführer: 
Bernd Baß; 2. Schriftführer: Fabian Faaß; Platzkassier: Harry Anderer 
und Bernd Hesse; Wirtschaftsausschuss: Michael Blania und Katja We-
ber; Spielausschuss: Maik Herb, Florian Bass, Herbert Pöverlein und 

Dennis Bodamer; Jugendleiter: Patrik Bodamer; Verwaltungsbeisitzer: 
Jochen Duss, Florian Faaß, Kevin Luithardt, Tom Riegsinger und Jan See-
mann. Kassenprüfer: Rainer Hellebrand und Ralf Scheiwe. Damit waren 
die Verwaltungsneuwahlen abgeschlossen. Für eine Satzungsänderung 
wurde von der Verwaltung ein Antrag gestellt und der Versammlung zur 
Ansicht ausgelegt. Volker Faass rief zur Abstimmung auf und alle 46 
anwesenden Mitglieder stimmten für die Satzungsänderung. Bevor der 
neu gewählte Vorstandssprecher Volker Faass die Mitgliederversamm-
lung schloss bedankte er sich bei seinem Vorgänger Florian Faaß für 
seine 6 jährige Amtszeit und bei Jürgen Seemann für 33 Jahre Zugehö-
rigkeit in der Verwaltung jeweils mit einem Präsent.

Obst- und Gartenbauverein
Langenalb e.V.

 Einladung zum 1. Mai 2019
Wieder einmal ist ein Jahr vorbei und wir freuen uns zahlreiche Gäste 
auf unserem schönen Vereinsgelände, begrüßen zu dürfen. Neben Kaf-
fee und Kuchen gibt es Leckeres vom Grill und natürlich Maultaschen 
und hausgemachten Kartoffelsalat. Jetzt sollte nur noch das Wetter mit-
spielen! Bis zum 1. Mai beim Obst und Gartenbauverein Langenalb.

Jahreshauptversammlung
Ins Gasthaus „Zum Adler“ hatte der Langenalber Kleintierzüchterverein  
zur Jahreshauptversammlung eingeladen. Im Mittelpunkt standen dabei 
die Ehrungen der sehr erfolgreichen Züchterinnen und Züchter auch auf 
überregionaler Ebene.  In seinem Jahresbericht ging Vorstand Frank Ma-
ginot auch auf die Entwicklung der vergangenen 20 Jahre ein. Gerade mal 
2 Mitglieder waren es damals, als man die Wiederbelebung des Vereins 
in Angriff nahm. Derzeit hat man 73 Mitglieder und kann gegen den der-
zeitigen allgemeinen Trend die Mitgliederzahlen stabil halten. Insgesamt 
war es wieder ein sehr arbeitsreiches Jahr, das geprägt war von vielen Ver-
anstaltungen. Die Highlights hierbei waren die durchgeführten Jungtier- 
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und Lokalschauen. In der Jugendarbeit tut man sich etwas schwerer den 
Nachwuchs für die Kleintierzucht zubegeistern. Nichts desto Trotz wird 
man verstärkt um Nachwuchs werben. Beim Ferienprogramm der Ge-
meinde Straubenhardt wird man deshalb erstmalig einen Programmpunkt 
gestalten. Dabei wird man versuchen den Kindern den Umgang mit Tieren 
zu vermitteln. Den Jungzüchtern wird man jederzeit mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Neu geregelt hat man innerhalb des Vereins die Beteiligung 
an den Impfkosten bei den Tieren. Dem Vorstand war es ein Bedürfnis 
noch einmal allen herzlich für ihren Einsatz zu danken. Schriftführer Tho-
mas Viehweg ließ noch einmal alle Begebenheiten Revue passieren und 
strich dabei auch diese Aktivitäten heraus die außerhalb des eigentlichen 
Vereinszweckes liegen. Für die krankheitsbedingt verhinderte Kassiererin 
Susanne Augenstein verlas der Vorstand deren Bericht. Dabei legte man 
ein sehr ausführliches Zahlenwerk vor. Im Ergebnis schlugen sich die sehr 
guten Veranstaltungen positiv nieder. Für die Kassenprüfer dankte Kurt 
Boeuf der Kassenverwalterin für ihre vorbildliche Arbeit und konnte sie 
einstimmig entlasten. 

Von züchterischer Seite wurde wieder einiges geleistet mit dem erreich-
ten war man sehr zufrieden, davon berichteten unisono die Zuchtwarte 
für Kaninchen Joachim Leitheimer und für Geflügel Markus Weber. So 
konnte man nicht nur auf regionaler Ebene sondern auch auf Landes- 
und Bundesschauen außergewöhnliche Erfolge erzielen. Trotzdem 
mahnten beide an, dass die Züchter in der Motivation nicht nachzulas-
sen dürfen um das erreichte Niveau zu halten, bzw. noch verbessern zu 
können. Die Beteiligungen bei der Lokal- und Jungtierschau waren gut 
und den Preisrichtern wurde hervorragendes Tiermaterial präsentiert, 
das höchste Anerkennung bekam. Ein Hingucker sind die Dekorationen 
bei den eigenen Schauen allemal, was von den Gastvereinen immer wie-
der bestätigt wird. Alle Berichte wurden mit viel Beifall aufgenommen 
und die Entlastung erfolgte einstimmig. Unter Punkt Verschiedenes wur-
den die anstehenden Termine festgelegt. Arbeitsgruppen werden einen 
Ausflug organisieren und die Datenschutzvereinbarungen den Gesetze-
sänderungen anpassen. 

Ottenhausen

Niederlage trotz starker Leistung
SV Ottenhausen – TSV Grunbach II 0:3 (0:2)
Eine ganz schwere Aufgabe erwartete den SV Ottenhausen am vergan-
genen Fußballsonntag. Mit Tabellenführer TSV Grunbach, der in dieser 
Saison bislang jedes Spiel gewinnen konnte, empfing man das Team der 
Stunde im Fußballkreis Pforzheim. Eine regelrechte Herkulesaufgabe. 
Die Rollen waren also schon vor Spielbeginn klar verteilt. Der SVO agier-
te aus diesem Grund aus einer geordneten Defensive. Erst ab der Mit-
tellinie wurde der Gegner unter Druck gesetzt, um so die Räume gegen 
spielstarke Grunbacher klein zu halten. Die Gäste, die von Trainer Marco 
Holzhauer betreut wurden, hatten während der 90 Minuten zwar mehr 
Ballbesitz, mussten nach vorne aber ihre ganze Klasse abrufen, um in 
gefährliche Situationen zu kommen. So dauerte es bis zur Mitte der ers-
ten Halbzeit ehe sich der Favorit nach einem schlecht abgewehrten Eck-
ball in Führung brachte. Nur rund zehn Minuten später das zweite Tor 
der Gäste, das durch einen platzierten Distanzschuss erzielt wurde und 
dem sprungstarken Horacio Marklein im Team der Heimelf keine Chance 
ließ. Mit diesem Ergebnis ging es in die Halbzeit. Auch im zweiten Spiel-
abschnitt das gleiche Bild. Ottenhausen verteidigte nach allen Mitteln 
der Kunst, lief dem Ball jedoch häufig hinterher. Wirkliche Torchancen 
der Gastgeber waren nicht nur Mangelware, sondern schlicht nicht vor-
handen. Die Grundeinstellung der Spieler stimmte jedoch und machte 
den Gästen das fußballerische Leben schwer. So konnten die Grunba-
cher erst kurz vor Schluss mit dem 0:3 das Spiel endgültig für sich ent-
scheiden. Letztendlich konnte man gegen den Ligakrösus über weite 
Strecken des Spiels mithalten und mit einer couragierten Leistung auf 
sich aufmerksam machen. Am Ostermontag gastieren die Mannen von 
Trainer Frank Krämer in Wildbad, um mit einem Dreier den Anschluss 
ans Tabellenmittelfeld zu halten. 
Vorschau auf das nächste Spiel:
Ostermontag, den 22.04.2019 um 13:00 Uhr
FV Wildbad 2 – SV Ottenhausen
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TV Ottenhausen 1897 e.V.
www.tv-ottenhausen.de

Rückblick: Mitgliederversammlung Turnverein 
Ottenhausen
 „Vieles wurde schon, wird und muss noch bewegt werden – so wird man 
dem Vereinsjahr 2018/2019 des TVO im Rückblick und in der Vorschau 
gerecht:  Seit Jahren steht der TVO für ein sehr attraktives Sportangebot, 
kompetente und substantielle Jugend- und Schülerarbeit sowie soziales 
Engagement bei Theaterabend und Sommerfest. Rund 19 Übungslei-
ter garantieren das breite Sportangebot mit 14 Angeboten für Kinder 
/ Jugendliche und 27 unterschiedliche Angebote im Bereich Erwach-
senensport. Satte 44 Stunden Sportprogramm bietet der TVO seinen 
Mitgliedern mit 534 aktiven Teilnehmern im vergangenen Vereinsjahr. 
Damit habe der TVO einen maßgeblichen Anteil am gesellschaftlichen 
Leben, beschrieb die Vorsitzende mit Stolz. Großen Wert wird auf die 
Aus- und Weiterbildung der TVO Übungsleiter gelegt, so dass auch 
dieses Jahr wieder einige Weiterbildungen individuell besucht werden 
konnten und für alle ein spezieller Erste Hilfe Kurs auf Vereinskosten 
angeboten wurde. Die gegenseitige Vertretbarkeit wird somit weiter er-
höht und der Sportbetrieb kann nahezu ohne Unterbrechungen garan-
tiert werden. Als dies zusammen ermöglicht die gute Arbeit des Vereins 
und die Basis für das Knacken der magischen Mitgliederzahl von 700 
als Herzstück des Vereins. Hervorzuheben wurden von Anke Bürkle die 
zahlreichen Rehasportangebote, die Jugendarbeit im Bereich Tischten-
nis sowie die Kooperationsangebote mit Schule und Kindergarten. Für 
das neue Jahr soll das Sportangebot weiter überarbeitet und erweitert 
werden, sowie durch die Nutzung der Halle auch an Samstagen neue 
Hallenzeiten geschaffen werden.Jedoch sind auch beim TVO die Belast-
barkeit der immer gleichen Helfer und ehrenamtlichen Mitglieder des 
Hauptausschusses Grenzen gesetzt. Neben den sportlichen Aktivitäten 
ist der Verein auch auf die Einnahmen der jährlichen Feste angewiesen. 
Wettkampfsport, breite Sportangebote und die Erneuerung der Sport-
geräte müssen hierdurch finanziert werden. Da wird aber mittlerweile  
„manches Fest zum Gesundheitstest“ und diese Lasten sollen zukünftig 
besser und gerechter verteilt werden. Getestet wird beim nächsten Som-
merfest die Aufteilung der Helferlisten in „Sportgruppen-Schichten“, die 
aus den einzelnen Teilnehmern der Sportgruppen eigenverantwortlich 
und in Abstimmung mit den Übungsleitern gefüllt werden – so dass 
die Abdeckung der vielen Helferschichten hoffentlich gerechter, bes-
ser und einfacher fällt.  Von sechs Tischtennismannschaften berichtete 
Jens Glowacky, alle aussichtsreich in ihren Ligen positioniert, und im 
Schülerbereich mit neun Schüler auf der Regionsrangliste sowie mit 3 
Nachwuchstalenten beim Badischen Vereinstraining vertreten. Erfolg-
reiche Nachwuchsarbeit und solide Leistungen der Herrenmannschaf-
ten prägten somit das letzte Jahr. Nahezu der komplette Turnrat stand 
turnusgemäß zur Wahl, und neben Anette Bürkle wurden Anja Bopp 
in Doppelfunktion als Schriftführerin und Kassiererin, Anke Bürkle als 
Sportwartin, Katja Schnell als Pressewartin sowie die Beisitzer Wolfgang 
Dube, Joachim Glöckner  einstimmig wiedergewählt. Für die vakanten 
Stellen der Mitgliederverwaltung stößt  Rebekka Grimm sowie als Bei-
sitzer Jens Glowacky, Angela Schönthaler und Klaus Stuppe zum Haupt-
ausschuss dazu. Herzlichen Dank gilt den scheidenden Mitgliedern des 
Hauptausschusse Iris Becker (2Jahre), Julia Misiewicz (4 Jahre) und Mi-
riam Burkhardt (6 Jahre).

Freuen kann sich der TVO auch – über treue Übungsleiter wie Katja 
Stuppe (15 Jahre ÜL) und Mitglieder. Vier Mitglieder für 60 Jahre: Martin 

Becker, Manfred Wieland, Arno Wieland und Erich Walter (Roland Reis-
ter nicht anwesend). Weitere Mitglieder für 50 Jahre in Abwesenheit, 
40 Jahre Hannelore Bürkle für ihr Engagement in der Theatergruppe um 
nur einige zu nennen.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Mitgliedern für Ihr Kommen!

Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen bei zwei Kursen: 
Kurs 3 Rücksicht® meets Yoga ab Montag 29. April 2019 17:30-18:30 Uhr 
Kursdauer: je 5 x 60 Minuten
Kurskosten: Mitglieder 12,50 Euro; Nichtmitglieder 35 Euro

Euer Turnverein Ottenhausen e.V. 

Evangelischer Seniorenkreis
Ottenhausen

„Lassen Sie sich von Harfenklängen und von 
Geschichten verzaubern, beflügeln, entführen 
und berühren“. 
So lockte zum  April-Nachmittag der Ottenhausener Senioren unser Vor-
stand Sigi Freier und zuvörderst sein Überraschungsgast Angela Grether 
aus Birkenfeld-Gräfenhausen ins Gemeindehaus an die schon vorösterlich 
dekorierten Kaffee-Tische. Ach so, zum Stichwort „beflügeln“ kann noch 
angemerkt werden, dass Sigi die vielseitige  Angela Grether kennenge-
lernt hatte im Birkenfelder „Café Hühnerglück“. Beim Wirt Rafael Müller 
gehört die „Blaue Stunde“ mit der Künstlerin zum festen Programm. „Es 
muss brennen, was ich in Anderen entzünden will“, lautete der Anspruch 
der Künstlerin. Und die über 40 Anwesenden (es mussten sogar zusätzlich 
Stühle hereingetragen werden) ließen sich eine kurzweilige Stunde faszi-
nieren von den in vier einhalb Oktaven zelebrierten Klängen der meiste-
rinnenhaft beherrschten irischen Harfe. Dazu gab´s, in Hochdeutsch und 
Schwäbisch, nachdenklich machend oder mit Augenzwinkern begleitet, 
Geschichten mitten aus dem Leben: und alles auswendig, mit lebhaften 
Gesten und verräterischer Mimik gewürzt: Geschichtchen von Wahrheit, 
Glück oder Unglück, vom Suchen und Finden, vom mit offenen Augen 
durchs Leben gehen, oder war´s doch nur ein Traum? Zwischendurch aus 
der Thermosflasche die Stimme ölen, aber mit Tee, das Viertele war ja tra-
ditionell später Begleiter der reschen Brötchen, belegt mit Schinken und 
Gürkchen. Unser Pfarrer Joachim Wassermann, zurück aus der Elternzeit, 
hatte nicht nur mit einer liebevollen Geste an alle Anwesenden eine vier-
seitige Bildpostkarte überreicht mit Motiven  seines am 22. Februar 2019 
auf die Welt gekommenen zweiten Sohnes und der glücklichen Mutter, 
Pfarrerin Magdalena: „Herzlich willkommen David Matteo“, und erste 
wichtige persönliche Daten „3350 Gramm, 51 Zentimeter, 100 Prozent 
Dankbarkeit“. In seinem geistlichen Impuls, einer Vor-Osterbotschaft, 
setzte Pfarrer Wassermann seine spannende und herausfordernde („Gott 
als besonnener, barmherziger Richter“) biblische Geschichte fort von Ab-
raham (1. Mose 18, Verse 14 bis 33). „Es ist tröstend zu wissen, dass Gott 
will, dass alle Menschen gerettet werden“, so zum Text über Abrahams 
Fürbitte und Sodoms Untergang, Lot und seine Familie aber wurden ge-
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Nach dem Essen dürfen Sie sich mit einer Tasse heißen Kaffee und ei-
nem, liebevoll selbstgebackenen, Kuchen verwöhnen lassen. Das Fest 
können Sie bei uns, bei einem frisch gezapften Bier oder einem süffigen 
viertele Wein, ausklingen lassen.

Interessantes

Offenland-Biotopkartierung
Der Schutz und Erhalt von Natur und Landschaft ist ein wichtiges Anlie-
gen des Landes Baden-Württemberg. Damit auch nachfolgende Genera-
tionen unsere Natur- und Kulturlandschaft noch bewundern können, ist 
es wichtig, den aktuellen Zustand der besonders wertvollen gesetzlich 
geschützten Biotope und FFH-Lebensraumtypen als bedeutenden Teil 
der Landschaft zu kennen. Dazu wird die Offenland-Biotopkartierung 
durchgeführt. In unserer Gemeinde werden 2019 bis 2020 Kartierungen 
der Vegetation im Rahmen der landesweiten Offenland-Biotopkartie-
rung durchgeführt. Die Kartierungen werden im Zeitraum April bis No-
vember 2019 und im gleichen Zeitraum im darauffolgenden Jahr 2020 
stattfinden und zwar im gesamten Gemeindegebiet außerhalb des ge-
schlossenen Siedlungsbereiches, des Waldes und von Verkehrsflächen.
Auf wenigen Stichprobenflächen in unserer Gemeinde finden weitere 
Kartierungen statt (Tiere, Pflanzen). Eine Zuordnung von Ergebnissen zu 
Grundstückseigentümern oder Bewirtschaftern findet bei der Erfassung 
und Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch keine 
dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen. Die Untersu-
chungen erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg. Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartieren-
den als Beauftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 NatSchG). Einen Einblick in die 
Offenland-Biotopkartierung können Sie bei zwei Informationsveranstal-
tungen im Gelände gewinnen. Diese finden am 07.05.2019 im Enzkreis 
und am 16.05.2019 im Main-Tauber-Kreis  jeweils vor- und nachmittags 
statt. Uhrzeit und Treffpunkt werden rechtzeitig vorher an dieser Stelle 
bekannt gegeben. Weitere Informationen zur  Offenland-Biotopkartie-
rung finden Sie im Internet unter https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/natur-und-landschaft/offenland-biotopkartierung.

Gastfamilie für 18jährige Frau mit psychischer 
Störung gesucht
Die Tagesklinik für Psychiatrie und Psychotherapie Pforzheim sucht 
eine Gastfamilie für eine junge 18-jährige Frau. Familien, Paare, aber 
auch einzelnen Personen können sich als Gastfamilie melden.Frau M. 
wünscht sich eine Gastfamilie in der es einen regelmäßigen Austausch 
und Verständnis füreinander gibt. Ihr ist es wichtig in ein Familienleben 
mit gemeinsamen Mahlzeiten und Aktivitäten integriert zu sein. Sie ist 
tierlieb und weltoffen, malt und strickt viel und ist gerne in der Natur. 
Frau M. würde sich sehr freuen, wenn sie ihren Hund, eine kleine fran-
zösische Bulldogge, mit in die Familie bringen könnte.Sowohl die Fami-
lien, als auch die neuen Mitbewohner erhalten professionelle Unterstüt-
zung und Beratung im Rahmen des betreuten Wohnens. Sie können so 
entsprechend unterstützt und gefördert werden. Die Tagesklinik bietet 
fachliche Begleitung, die Familie erhält ein monatliches Betreuungsent-
gelt zuzüglich der Kosten für Unterkunft und Verpflegung.
Interessenten wenden sich bitte an die Tagesklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie in der Ludwig-Wolf-Str. 1 in 75181 Pforzheim. Die Klinik 
ist telefonisch zu erreichen unter 07231 5660200 oder per E-Mail an 
c.buehner@kn-calw.de oder an c.warmke@kn-calw.de.

rettet. „Denn Gott sehe das Herz an: wir müssen vor Gott achten, wie wir 
unser Leben führen.“ Pfarrer Joachim Wassermann lud abschließend zu 
den Gottesdiensten über die Ostertage in die Nikolauskirche ein. Eingela-
den waren auch Ottenhausens Betagte schon am Mittwoch vor der Oster-
woche: traditionell wurde dampfender Kaffee ausgeschenkt, durfte man 
sich an Hefezopf und Nusskuchen erfreuen. Ein herzliches Dankeschön an 
das unermüdliche Küchenteam, aber auch an unsere Hanna Pfrommer für 
die einfühlsame Klavierbegleitung einmal mehr all der „Geburtstagskin-
der“-Liederwünsche aus dem Gesangbuch. Siegfried Hörner

Verzauberte auch mit Klängen ihrer Irischen „CITHARA“-Harfe die 
Ottenhausener Senioren: die charmante Angela Grether aus Gräfenhausen

Pfinzweiler

Einladung zum Informationsabend.
Der Gesangverein „Eintracht“ Pfinzweiler lädt ein zum Informations-
abend am Freitag 26. April 19:00 Uhr ins Bürgerhaus Pfinzweiler.
Thema des Informationsabend ist die Zukunft des Vereines.

Schwann

Fanfarenzug Schwann

Frühlingsfest am Kreisel 
Endlich locken uns frühlingshafte Temperaturen nach draußen und der 
Termin des Straubenhardter Frühlingsfestes rückt näher. Am 28.4. ist es 
wieder soweit – bekannte und beliebte „Straubenhardter Frühlingsfest“ 
findet statt. Wie gewohnt, beteiligt sich der Fanfarenzug wieder in zwei-
erlei Weise an diesem festlichen Tag. Wir freuen uns sehr, die Eröffnung 
am Pflanzenmarkt Voigt traditionell, musikalisch, zu eröffnen. Außer-
dem sind wir wieder an unserem Stammplatz, dem Feuerwehrmagazin 
am „Schwanner Kreisel“ vertreten. Hier wollen wir Sie mit unseren, über 
die Grenzen Straubenhardts berühmten, selbstgemachten Schaschlik 
verwöhnen. Diesen servieren wir Ihnen mit unserem selbst gemachten, 
Kartoffelsalat und würzigen, knusprigen Pommes. Außerdem gibt es 
wieder feine Maultaschen, klassisch schwäbisch oder vegetarisch mit 
Frischkäse- / Spinatfüllung, sowie leckere Champignons mit Knobi-Dipp.

Anzeigen-Telefon: 0 70 82 / 94 50-0
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Verschenkbörse
Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und funk-
tionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, dass 
unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben werden.

•	 4 neuwertige Sommerreifen Goodyear. 165/65 R14 79T 
	 zu verschenken
	 Tel. 07082/6860

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Verschenkbörse
Ich habe folgende funktions- und gebrauchsfähige Gegenstände  
zu verschenken:

Name:	 ____________________________________________

Straße:	 ____________________________________________

Ortsteil:	 ____________________________________________

Telefon:	 ____________________________________________

	 ____________________________________________

	 ____________________________________________

	 ____________________________________________

	 ____________________________________________

	 ____________________________________________

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

 
 
 
 
 

 
 

  
 

Für unsere kommunalen Kindertageseinrichtungen in Königsbach-Stein  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt drei 

 

 Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) 
 

Das Essen stellt eine pädagogisch wichtige Aufgabe im Alltag unserer 
Kita‘s dar. Damit unsere pädagogischen Fachkräfte den Kindern 
angemessen die Möglichkeit geben können, sich selbstbestimmt an 
der Essenssituation zu beteiligen, suchen wir Unterstützung für 
folgende Aufgaben 
• Essensausgabe 
•  Abwaschen des Geschirrs 
•  Reinigung der Essensbereiche und der Küchen 
•  Wäschepflege 

 

Es handelt sich um zwei Teilzeitstellen mit jeweils 20 Std./Woche 
und eine Teilzeitstelle mit 13 Std./Woche. 
 

Wir erwarten von Ihnen 
• einen anerkannten Schulabschluss – eine Ausbildung im  

hauswirtschaftlichen Bereich ist von Vorteil 
• Freude im Umgang mit Kindern 
• Einsatzfreude und Zuverlässigkeit  
• strukturiertes und selbständiges Arbeiten 

 

Wir bieten Ihnen 
• einen sicheren und attraktiven Arbeitsplatz in modernen Kita‘s 
• Vergütung in EG 2 nach Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 

und weitere Sozialleistungen wie z.B. Betriebsrente (ZVK) 
• jährliche leistungsorientierte Zulage 
• Betriebliches Gesundheitsmanagement 

 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Garbarek gerne telefonisch  
unter 07232 / 3649842. 
 

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bis 10.05.2019 bei 
  

Gemeindeverwaltung 
- Hauptamt -  
Marktstraße 15 
75203 Königsbach-Stein 

 
www.koenigsbach-stein.de 
 

 
 
 
 

 

augenstein@schottmueller.de· Tel. 07082 - 941 39 33
Ittersbacher Str. 48/1 · 75334 Straubenhardt

76337Waldbronn·Tel. 07243 - 6 66 66·getraenke@schottmueller.de

SIE PLANEN EIN FEST ...
Bei uns ist Ihr Fest in guten Händen !!!

Nutzen Sie einfach unseren Rundum-Service

Getränkefachhandel
Schottmüller

E-Mail-Adresse für redaktionelle Beiträge: 
info@straubenhardt.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir

einen Hausmeister/ Allrounder 
mit Führerschein Klasse B, für alle anfallenden 

Arbeiten im und ums Haus  in Teil- / oder Vollzeit.

Haben wir Ihre Interesse geweckt , dann verein-
baren Sie doch einfach einen Gesprächstermin.

T e l e f o n 0 7 0 8 1 / 5 5 0 7 H e r r B l a i c h
E m a i l : e l e k t r o - b l a i c h @ t - o n l i n e . d e

e l e k t r o - b l a i c h
e l e k t r i s c h e  A n l a g e n  u n d  S t e u e r u n g e n

G r ä f e n a u 3 6  •  7 5 3 3 9  H ö f e n /  E n z
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In Feldrennach eine 
3 Zi.-DG Wohnung im 2 Stock zu vermieten 

Mit Einbauküche, ca. 70 m². 
KM 520 € + 100 € NK, 2 M. Kaution

Telefon: 017684508369

Suche Wiesengrundstücke 
auf den Gemarkungen Ittersbach und Langenalb zum  
Anlegen von Streuobstwiesen mit alten Obstsorten.
Mail: mduss@t-online.de / Handy: 0172 753 9960

Schweinerollbraten natur, gewürzt oder gefüllt	 1 kg� 8.90 


Bierschinken	 100 g� 0.89 


täglich
Hackfleisch gemischt (zum Braten)	 1 kg� 7.40 



Am Mittwoch, den 24.04.2019 bleibt unsere Metzgerei geschlossen

Metzgerei 

Jahnstraße 6 • Feldrennach • Telefon 0 70 82 / 86 16 
Filiale: Pfalzstraße 47 • Pfinzweiler • Telefon 39 09

Markus Kramer

Junges Paar mit Hund (beide haben ein gesichertes Einkommen)  
sucht Wohnung (mind. 3-Zimmer) mit Balkon/Garten und 

Garage in Straubenhardt und Umgebung. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf unter 

Tel.: 01727579507

Wein & Mehr – Die schönste Seite
der Landwirtschaft

Sehen, wo der Wein herkommt. Bei einer
Walking Weinprobe tauchen Sie in die
Geheimnisse des Rebensaftes ein.

Termine für 2019:
28.04., 19.05., 23.06., 15.09., 29.09.,

13.10. und 20.10. - jeweils ab 13.00 Uhr
Gerne stellen wir Ihnen einen Gutschein aus.

Informationen unter:
www.weingut-ruediger.de

Hindenburgstr. 83, 75334 Straubenhardt,
Tel.: 0157-77923536, info@ruedigers-weinwelt.de,

www.weingut-ruediger.de, www.geocachingimweinberg.de

Vor 31 Jahren stand schon einmal dieselbe Anzeige hier.

Ein anderes Wort für Liebe 

Annabell
Die glücklichen Eltern Tina und Heiko

Durch Gottes unendliche Güte, wurde uns eine gesunde Enkelin geschenkt.

Mit überströmenden Herzen danken wir unseren Kindern.
Die völlig verrückten Großeltern

Fam. Keppler,  Fam. Kolodziej

	 Pfinzweiler, den 7. April 2019
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Herzlichen Dank

für die aufrichtige Anteilnahme, die wir beim Abschied 
unseres lieben Entschlafenen

Hans-Martin Knebel
auf vielfältige Weise erfahren durften.

Unser besonderer Dank gilt:
• Herrn Pfarrer Baumann für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
• der Sozialstation Straubenhardt
• dem Krankenhaus Siloah, Station 33
• den Schulkameraden Jahrgang 1960/61
• den örtlichen Vereinen für den ehrenden Nachruf 
• sowie seinen Freunden und allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Aline
Doris, Egon und Dani

Langenalb, im Februar 2019

Wir haben den Mittelpunkt unserer Familie verloren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten Frau, 
besten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Rosemarie Pfaff
geb. Kühn
* 15.3.1952  † 5.2.2019

Sie wird uns sehr fehlen: 
Johann Pfaff 
Jens Pfaff mit Familie 
Petra Freund geb. Pfaff mit Familie 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15. Februar 2019, 
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Burbach statt.

www.schreinerei-nittel.de
schreinereinittel@t-online.de

Innenausbau

Massivholzmöbel
Einbauschränke

Einbruchschutz
Sichtschutz

Tische nachMass
Reparaturservice

Schenken Sie einen 
guten Start ins Leben!

Spendenkonto: 41 41 41, 
Bank für Sozialwirtschaft,
BLZ: 370 205 00 

www.DRK.de/onlinespende

So hilft Ihre Spende in 
einer Mutter-Kind-Station: 

20,- € für Eisen- und Fol-
säurepräparate im Sudan

30,- € für fünf Babywaagen
in Bangladesch

78,- € für das Monatsgehalt 
einer Hebamme in Somalia

RK-2-902_Fülleranzeige_45x150_091006.indd   207.10.2009   16:27:57 UhrErste Hilfe.

Selbsthilfe.

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob
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Ist Ihre
Hausnummer

gut erkennbar?

Im Notfall kann
das entscheidend sein

für rasche Hilfe
durch den Arzt oder

Rettungsdienst.
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11.30 Uhr - 14.00 Uhr11.30 Uhr - 14.00 Uhr11.30 Uhr - 14.00 Uhr11.30 Uhr - 14.00 Uhr (außer Sa.)(außer Sa.)(außer Sa.)(außer Sa.)

17.00 Uhr - 23.00 Uhr17.00 Uhr - 23.00 Uhr17.00 Uhr - 23.00 Uhr17.00 Uhr - 23.00 Uhr
Langenalber Str. 111Langenalber Str. 111Langenalber Str. 111Langenalber Str. 111
75334 Straubenhardt75334 Straubenhardt75334 Straubenhardt75334 Straubenhardt

Öffnungszeiten AdresseÖffnungszeiten AdresseÖffnungszeiten AdresseÖffnungszeiten Adresse

Gerichte auchGerichte auchGerichte auchGerichte auch
zum Mitnehmenzum Mitnehmenzum Mitnehmenzum Mitnehmen

BestellserviceBestellserviceBestellserviceBestellservice

NEU ERÖFFNET

 07082 9427704

Antichintichintichintichi Saporiaporiaporiapori
Ristorante PizzeriaRistorante PizzeriaRistorante PizzeriaRistorante Pizzeria

Echte traditionelle italienische KücheEchte traditionelle italienische KücheEchte traditionelle italienische KücheEchte traditionelle italienische Küche
Pizza aus dem HolzofenPizza aus dem HolzofenPizza aus dem HolzofenPizza aus dem Holzofen

Probieren Sie es ausProbieren Sie es ausProbieren Sie es ausProbieren Sie es aus
Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch

www.antichisapori.de

Wir suchen für unser 
Sanitätshaus in Straubenhardt-Langenalb

Mitarbeiter(in) im Sanitäts-
haus (Voll- o. Teilzeit)
Ihre Aufgaben:
·  Kundenservice vom Empfang bis zur Beratung 

und Versorgung verschiedener Fachbereiche (Kom-
pressionsstrümpfe, Einlagen, Brustprothetik etc.)

·  Aktive Beratung und Verkauf von Sanitätsprodukten
·  Haus- und Klinikversorgungen
·  Warenbestellungen, Rezeptbuchungen, 

Kassenabwicklung
Ihr Profi l: 
Abgeschlossene Berufsausbildung im kaufm. Bereich 
oder adäquate Fachkenntnisse, z.B. aus der Alten- und 
Krankenpfl ege. Berufserfahrung, sowie Kenntnisse des 
Gesundheitswesens von Vorteil. Zuverlässigkeit, Belast-
barkeit, eigenverantwortliches und selbständiges Arbei-
ten; Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge, so-
wie gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift werden 
vorausgesetzt.
Ihre Bewerbungsunterlagen mit Bild senden Sie bitte 
unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittermins an 
Herrn H. Peter Kurs, E-Mail hpkurs@elomahg.de. 
elomed GmbH · Marxzeller Str. 59
75334 Straubenhardt · www.elomed.de
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Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

14

www.schreinerei-nittel.de
schreinereinittel@t-online.de

Innenausbau

Massivholzmöbel
Einbauschränke

Einbruchschutz
Sichtschutz

Tische nachMass
Reparaturservice

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35

ALBERT

G
RA

BM
A
LE

Qualität
seit 4 Generationen

Individuelle
Beratung

Große Ausstellung

H.u.W. ALBERT GmbH
HÖHENSTR. 58/60
75179 PFORZHEIM-
BRÖTZINGEN
TEL.07231/ 4416 64
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Ihr Service-Spezialist direkt vor Ort
- verlässlich - kalkulierbar - fair

Fragen Sie uns - wir helfen Ihnen gerne:

Computer/Notebook/Tablet/Server - Monitor - Telefon - Telefonanlagen,
Speicheraufrüstung - Festplattenaufrüstung - Grafikkarteneinbau,

Virenentfernung -  - Installation und vieles mehr...Software-Entwicklung

Computer - Software - Telefon
              Vor-Ort-Service

FinkbeinerFinkbeiner

www.finkbeinernet.de  - info@finkbeinernet.de
acebook.com/finkbeinernetf

Daimlerstraße 37, 76185 Karlsruhe Tel. 0721/92062-50

Hardtstrasse 6

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen

tel 0 72 02 . 62 60
adr Ettlinger Straße 4

76307 Karlsbad

tel 0 72 40 . 61 95 30
adr Pforzheimer Straße 38

76327 Pfinztal

Praxis
Langensteinbach

Praxis
Kleinsteinbach

Wir suchen
ab sofort eine/n

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n in

Voll- oder Teilzeit.
Bewerbung unter:

info@kindler-zahnarzt.de

 
 

 

  
 

75334 Straubenhardt-Langenalb
Gässlerstraße 4 ·Tel. 07248-6495
E-Mail: koenig1955@gmx.net


